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Himlische
Gürtel der

Keuschheit. ^
Das ist :

Summarischer Bericht bon
der Löbl: Bruderschafft des Englischen

Kriegs / dess H. Thomrevon
Aqutn .

Welchevnder dlfeö H . Nahmen den
rf . Ivlarti) rSsy . in der PrcdrgerKirchen
8 . Idaria: Rorundre , in Wien » / von.dem Wohl - Ehrwürdigen Y. F . Reginalddo Böglin/Prediger Frdens/ Pra:dica - ,torc Generali , vnd dazumahlen dieser

Brudcrschafft gewesten Gcistl: Vat .
tern/ GanonicL ist auffgericht / Up

stattiget/vnd mit vielen %U 1 *
lassen begnadet

worden .

f .M
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Exccllcntz .
HochvndWolgchome

Fraw Fraw
Fi ^ ANClSCA
CATHARINA

Gräffi » vnd Frau vonStah -
rcuberg / gcbohrue Gräffui vo»

(Üavi'iani , & c.
Dnädrge Bräffin/vnd Maw

Maw .
| mj 8 schrclbcndict'hr-"
Ä alte dcr Hcyligcn /

Ltpostolischm/allge -
) ( NM -

’S ®



Dedicatoria .

meinen Römischen Kirchen >
Hiftorici , tKi6 Pulcheria _s i
pcß KayscrS Augufti Arca -
dij Tochter / nach dem Sie / '
das heylige Land / vnd Statt >
Zerusalem/mlt höchstem § yf- <
fer / vnd Andacht bcsucchct / '

vndcr andern H . Reliquien , ,
Mit sich nachcr Konstanttno - >
pel gebracht habe die Gür - ^
tcl der Allcrhcyligstcn Jung » !
frawen Ai A R1 Ai Welche >
Neunhundert Jahr / gantz !
vnvcrzchrt vnnd schneeweiß . <
( Wie Euthimius bcy dem >
Metaplirafte bezeuget ) vcr- *
bliben ist ; Mit so groster/vnd i

lvuir-



wunderchättiger Würckung /
daß / als Zoa pcß Käufers
Leoms Gemahlin / ( welche
vom böfcnGciß besessen war )
mit selbiger vmbgürtct / als -°
bald erledigt seyc worden !
Welche Gürtel nachmahlcn /
als die Ttatt Konstantinopel
iß bclügcrt worden / durch
l>live !Ionein Suefiionoiffc
sehen Bisch off/ in ^ ranekreich
iß geführt / vnd in ein ^ nng«
frawcn Kloßerö - Kirchen zn
Ehren der Zillerhcyligistcn
Iungfrüwlichcn Gcbührcrill
GOltcs M a crbawt /
mit grosser Ehr vnv Rcve -

) ( 2 rentz



Dedicatoria .

reiltz Transferiert worden : *
Welche »nt vielen Wunder - <
wcrcken / noch heutiges Eags
thut leuchten . >

Ewer Hoch - Grässliche ;
Erccllciitz . Es hat glcichfalS- j
der Ällmächtige sei-
ne Wmidertvcrek ! durch die -
Himmlische Gürtl seines he >> !
ligcii Dieilers 7 h o m je von '
Aquin wöilen sehen lassen /
in dem Er / ldicweilcnTno -
m as den Sieg wider ein vn -
Züchtiges Weib/als noch ein
Junge Bluem vnd fslovmus
meines Hrcdigcr Ordens hat
erhalten/ ) Aween Engel von

Him -
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Himmel geschickt mit einer
Gürtl/kvclche dicNcine Lä »d
luo ^ L vmbgürtrt haben /
mit diesen Worten sprechentl
Indem NamenGot -
tes vmbgürten wir diZ
mit der Gürtel der
Ewigen KeusWeyk.
Welche Gürtl/noch heutiges
Tags in der Statt Vcrcellis
in Piemont in der Prediger
Kirchen St . Pauli mit vielen
Miracln thnt leuchten : Bnd
vntcr dcmTttul kiser Himm¬
lischen Gürtel/die Drucver -
schafft dcß Englischen Kriegs

) < Z St .



Gt . T hom -e von Aqnin / in
vielen Landen/bcvor Welsche
vnd )?ldcrland wie auch all-
hier ist auffgericht / vnd mit
vielen Indiilgenzen vnd Ab¬
lassen von Päbstlichcn Hey -
ligkciten Vrloono dem VlII .
Innocenrio X . Alexandro
VII . bcgnadt / vnd Oemcn -
te I X . bcftdttigtt worden J
Nun aber ; weilen obbcrühr -
tcr Brucdcrschafft wohl bc-
kandt / daß Ewer Hochgräff -
lichc Eicccllentz Emcvndcr den
Ersten auß dein Hoch »Adcli-
chenallhicsigen Zrawcn Zim¬
mer gewesen / Welche Sich

vielen
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DlDfCATOIUA .

!„ vielen andern zu einem auffcr-
»» büwlichcn Exempel hat ein-
l- schreiben lassen r Also Hab ich
it mich als der Zeit Vorsteher
h vnd Geistlicher Vattcr dieser

Bruedcrschafft so viel vntcr-
l. fangen / dieses geringfügiges
o zum andernmal gedmektes
>. Tractütl/vndkurtzen Bericht
: dcßEnglischcnKricgsdcßH .

T h o m je von Aqutn in dero
- Nahmen Ewer Hoch - Grüff-

lichcn Erceli : mit gebühren-
„ dem Refpe6t vnd schuldiger

Dcmuthzucicüicircn: Der
- tröstlichenHossnung/vndvn»
i) tcrthstnigsicr Zuversicht le-
n ) ( 4 beut/



bcnt / Ihr Hoch - Gräfflicht
Ezeell - werden solches auß
Ihrer zu Gottes / vnd seines
H . Beichtiger mch-
rer Verehrung / antreibender
Lieb und Eyffer / tu Gnädig¬
sten Schutz auff- vnd annch-
mcn : Dnd meinem H . Pre¬
diger Orden in Gnaden bcy-
gethan / gnädigst verbleiben.
Darum Wienn in der Vigil dcß Englir

schon Lehrers 8 . Thoale von Aqurn/
im 6 . Marti ) 1670 .

Ihro Hoch - Gräfflichcn
Exccllcntz

Gehorsambster Kapellan

fr . (ükriüoplroru5 8ckvc-e/rrer , Orc! : §.
vomüuci, Rosmkrarrtz-PreorZcr .
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vre ^,Ly loben £mofiglicb :
CoG 'bit fthiAkc,bring vnk büt bc,T"lrr fr 7 . vS ’ vt yiy */n L> JfMlW / '
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Das erste Kapitel.
Von dcm Drsprung/vnd An-
fang des; Englischen Kricgs/dcßH .

Thorn « von Aquin/vnd feiner
Himlischer Gürtel .

Ach dcm der Jj . Tho -
mas im Jahr der Gna -
dcnreichistcn Gcburch
vnscrs Erlösers JEsu

Christi / Lauftndt zweKörm -
dert zwar

'
ntzig dvey / von ho-

chnnGcschlccht/dcmÄattcr La n -
dulpbo © raffen von Aguin / vnd
der Mutter Theodora , einer Nca -

ft politanischen HochAdclichen Ma -
j .ij tronen / gebohrcn : Haben sie den-'

A selben



2 himmlische Gürtel /

selben im fünfjtcn Jahr seines 2 Q
tcrs / den Ehrwürdigen Patribus vi
dcß6euecjl <I > Ordens / 0 ei
dem Berg Ca fll n o , in aller Gott - 3
Forche / vnd Tugenden zu vndt! ^
wciscn/anvertrawct r vnd nach da
Er die Jahr seines völligen Vs &
stands erraicht / nachcr Neapel/i > bc
die wcrtbcrümbte Statt / seine üv te
dia zu profcquircn geschielt ,
hat sich begeben/daß selbiger Jett - w
N apol / mit grossem Eyffer / vtl Zu
Frucht dcß Volcks predigte ft vi
Ehrwürdige ( meines Predigt
Ordens ) Vatter kr . loanner Ae
8 . luliano , welches Sinn - m bc

Geistreiche Predigen / als der ^
Thonras zum öfftcrn angchört / is m
Er darvurch in seinem Herren al> eh
entzündet vnd bewegt worden ; ft' &



das I . <5apitel . z
IsÄ Erbcysich beschlossen / Die Welt /
' ibus vnd alles zeitliches zuvcrlassen / vnd
/ all ein Apostolisches Leben in höchster
Zott- Armuth zuführcn : Dcßwcgcnoen
)ndkl Habit vnd Ordens - Kleid meines
hdtt -heiligen Vatters Oeninici be-
Va # c !?rt / allch dessen thailhafftig wor -
ol/i > den ( weilendie Ehrwürdige Vat -
le üv tcr sein Angesicht / gleich wie dcß
. Nul «Heiligen Ertz . Martpres Stepha -
Zeit ; ui glanzend / als ein Jaichcn seiner
/ vtl Zukünfftigcn Heiligkeit gesehen )
K t)f vnd im vierze! >endcn Jahr seines
cdigc Alters / von dem Wol Ehrwürdi¬
ges genPatce Thoma deLencinojalg

dcß (?onvent8 Priore ( nachmah -
cx ^ len Ertz - Bischoffcn zu ^leiiana _.
et/l ! vnd Jcrosolymitanischcn Patnar -
n all ch< n ) des Ordens - Klcyd empfan -
; ^ gen. Als nun die Mutter Theo -

3 2 dora



4 himmlische Gürtel / _
dora solche vnvcrhofttc / dcß Welt- tlll
liehen '/ in den Geistlichen Stand / de
jhrcs Sohns Thom^ Verandc- (r
rung vernommen : hat sie sich cyl- m
fertig von Aquin auffgemacht/ vnd ( v
der Statt Neapel zugccylet / in r‘
Mainung jhrcn Sohn / von dem
Geistlichen Stand / abwendig zu-
machen : Weilen aber der ? . ?nor rc
dcß Convents , solches der Mutter ^
Vorhaben zeitlich beobachtet / hat
er dicNewc/vnd Schöne Ordens-
Blum nacher Rom verschicke : ^
Vnd weilen Thomas auch all-
dorten von der zornigen Mutter kc
Ankunfft / sicherlich nicht kundtt ^
verbleiben / ist Ihme nacherPariß #
zuraiscn / von dcß Ordens Gene - ^
ral - Maistcr anbcfohlen worden : ^
Die Mutter als sie gesehen ; dass ^

alle



rdas r . Kapitel .

^ alle ihre Anschlag zu Wasser wur -
$ ( den : Hat selbe in höchster Eyl /
^ ernstttche Brieffjhren Zween Söh -

ncn Landulpho vnd Reginaldo
in- ( welche sich in dcß Kayscrs kride -

jn rici dcss andern Kriegs - Heer / bey
i(ilt der Statt Aqua pendente befand
zu- den ) zugeschickt / mit Bcfetch / jfy
ior rem Bruder Thomre nach zucylen/
ttcr denselben gcwaltthatigcr weiß dem
M Orden entziehen / vnd ihr vber^
ns- antworten . Dem Mütterlichen
ft t Bcfetch seynd die zween / deß Hali -
A gen Thoma - Brüder alsbald nach -r

tta kommen / vnd denselben / als den
M vnjchuldigcn Jacob / auff frcyem
ich Feld / gantz matt vnd müd bey ci-

ncm Brunnen / sarnbt andern vier
cn : lKeistlichcn seines Ordens Mitge -
dav fchrten / rastend gefunden : Den -
; A 3 selben



6 himmlische (Buttel / _
selben alobald/ gleich wie der grüm. nu
nttgc Esau / angefallen / das Gcijd all
liehe Ordens-Kleyd / spöttlichcr di«
wcifi zerrissen / mit Schlagen vbcl £
tradiert , vndals einen Gcstmg bll
nm jhrer Mutter vberschicka . Z"
Theodoranach denr sic shrenSoh» *(
Thomam widcrumb Ln ihren
watt bekommen / hat sie denselben 5!
mit vielen vnd liebreicher Worten / al
den «Ortwi Dominici zuverlastcn/ ti
sich vndcrfangm / zubereden : Wci' r1
len aber die Gnad Gottes in dm *f
«Hcryen dcß H . Thom-e siarckK ^
wäre / dann die Mütterliche / vnt v
Schmeichlerische Wort/vnd durctz b
selbe nichts erhalten kundte : I ^
Thomas gefänglichin cinSchlos / f
Gahmens Rocca Sicca , gefühll j
worden / in ein Zimmer / wclchö 1



7das I . (kapitcl.

im, nur cm Fenster hätte / gesetzt / vnd

:t |t; als Er zwey Jahr / als ein vnschul --
-
hcr diger Joseph / darinn / in grossem

obcl Qual vnd Mühcsceligkeitcn vcr ^

ng- bleiben müssen ; haben sich seine
Zivey Schwestern sehr bemühet / jh^

ohn rcn lieben Bruder / widcrumb ln

Ac- die Welt zubringen . Aber der Geist
lbcii ThornT wäre stärckcr / vnd zwar
ml also / daß die altiste Schwester / als

\\ nl ernFrawder -s) er:schafft S . Seve¬
rn rini > durch seine Geistreiche Wort
tmii ist bewegtworden / daß sie die Zeit
-cka ihres Lebens mit Betten / Fasten /
vnk vnd anderen guten Werckm züge¬
lt bracht hat : Die Jüngere aber /

I dem Exempcl jhres Bruders nach ^

[oft folgende / die Welt verlassen / den
ähn OrdcndcßH . velleäiLii , indem

chö Iungfrawen ClostcrVnscrLieben
x A 4 Frawcn



8 Almmlischc Gürtel /
Frawcn in der Statt Lepua angc
nommen / vnd sclbiges/wegen jhrcr
vilfaltigcn Tilgenden / vnd Gotts -
forcht / als ein Abbtiffin viel Jahr
regieret . Seine zwccn Brüder
I ^ 3n6u !pku8,vNd Reginaldus , be
mühetcn sich auch vielfältig jhrcii
Bruder Zll pei -suadiren / den Jpw
lrgcn Prediger Order ; zuvcrlaffcn :
In dem sic / demselben mit vielen /
vnd zierlichen Worten vorgctr ^
gen : Es wolle sich nicht gebühren /
daß Er / welcher mit den Königen
Sicilia ? ,t>nt> Aragonia ? , ja mit dtN!
Kayser kricie ^ ico in BlutSfremrd -
schafft begriffen / in höchster 21

'
V

nruth / vnd in einem Bcttl Orden /
fein Leben sötte vollziehen. Aber
Thomas / weilen Er einmahl dem
König aller Königen zudiencn / sich

gantz -
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das r. Kapitel. _ 9

wjj
*

gantzlich refolviert , ist vnbcwcg -

hm lieh in seinem Vorhaben vndpr -o -

poiito verblibm . Welches / als

Zch die Mutter vernommen / hat sie /
üdck das Hertz jhres Sohns / von dem

, U G ^ st / zu dem Fleisch zubewegen /
hrcn discs Mittel erfunden . Theodora
tyii schickt ein schön / wolgestalte / doch
|
'
cn : leichtfertige Wcibs -Pcrsohn in die
eu / Gesangnufi / mit Befclch / dasselbe
tw nicht nur allein mit ihren Augen
(n / ( alseingifftigerLalililcus , ) das

gen
reine Hertz ThoMB fette infici -

) t,n rcn / sondern auch Nachfolgen dem
MH* ExcmpclderHaufi - Frawcn Puti -
W pharis , welche dcß keuschen Jung¬
en/ lings Josephs Mantel in ihren
lhcr Hunden erhalten hat . Ach ( vielge-

liebte Brüder vnd Schwestern W
fiel) slrBruderschafft ) in dem ich Visen

Ä s Streit



io himmlische Gürtel /

Streit Thoma ; betrachte / beduncki
cs ttlich / daß ich wol möge sagen dci
vonThoma / was schreibt Petrus ho
Dann an US von dem Alech
einen Hoch - Adclichen Römischen du
Jüngling / welcher die erste Nach su
der Vermahlung / semBraut / vmb ste
IEsu Lieb willen hat verlassen/das o»
hcrtigc Land besucht / nachrnahleii \ u
widerumb vnbckandtcr nach Rolli de
kommen / sidenzchen Jahr / in dein ez
.haust seines Vattcrs / vnder einer ^
Stiegen gantz verächtlich sein Le m
benzugebracht / spricht Damianus . ^
O citt newe / vnd zuvor nicmahlcti $
erhörte Marter vnd Streit / web tz
chcn der H . Alepius außgcstanden ! er
Noch cirr grösseren Kampfs vnl cr
Streit hat außgestanden Thomas / n
welcher nicht von den Dienern g!

neö



II_ tue i . Kapitel.
nck ncsVattcrs Landulphi , nicht von
lgcn den Diener in seiner Matter Th 'o-
nur dor ê/sondern von scincnBrüdern /
c^ io vnd Schwestern sclbstcn/ja endtlich
tbß durch das vnzüchtige Weib ver¬
acht succht worden : Aocr Thomas ob-
omb stegte / in dein Er das Fewcr der vn -

ordentlichen Begierden / mit dnn
hü » nathürlich - n Fewer hat vbcrwun -
vor» den/ in dem Er mit einem glücndcn
dn» Brand / das vnzüchtige Weib vcr-
incr ^agt / das Zeichen dcß H . Crentzes
^ mit dein Brand / an die Wand gc-

nuSi macht / vor demselben auff seine
hll» Knyc ilidcrgcfallen/i »brünstig von

Gott dein Allmächtigen die Gnad
vc»i ! (wigcrReinigkcit b 'g chrt/vnd auch
vnk crhngt : IndemzwccnEng ' lsci --
iaö/ nc Landen mit einer Gurt l vmb ^

I ® gürtet haben / mit discn Worten
& Qi 6 sppĉ



I r "
-himmlische Gürtel /

spvcchendt : An dem Raßmtt cil
Lottes vmbgürtett wir dict ch
mit der Lürtel der ewige« Ä
Lmfchßeit / wie du begeP A
6ast. So vil von dem Anfang vn! vi
Vrjprung dcß Englischen Kriegs , de
dcß Thonra - von Aguin . - ' l

Das ander ssapttcl. ^
Von Gnaden vnd Ablassen
so von pabsllrchcn hcrllgkcltcn / distl g <

Druderschaffc scrnd crrhcilt H
worden . £

CoTl ® ? Jahr dcr Gnadciircl C
d S3 chistcn Geburt Jesu Chrisl d ,

16 OO. haben die BueclM . d!

rer vnd Buechdrucker in der Stal Ä
Rom / den Heiligen Thomamvol d ,

Aguin crnhöllig zu ihrem Patror H
crwöhlct/vnd vndcr destenNahmo s'

cut



das r . Kapitel. r ;
lttü ein Bmdcrjchafft auffgcricht / wct-
) i (| chc Clemens der Achte diß
get! Nahmens/mit villcn Gnadcn/vnd
ßrt Ablaß beffattiget hat/dcn 2 9 . Julis
vn ! ob cncrmcltes Jahrs 16OO . Paulus
cgs, der Fünfftc hat im Jahr 1608 . dm

r6 . Februarij auß grosser Lieb vnd

I Ehr gegen dem Heiligen Tho -
^ mam vnd seiner würdigen Brue -
cn / Verschafft / anffAnhalten vnd Be -
dis<> gehren deß Hochwürdigen Patrisr *

Hieronymi Bernerij , Prediger -
Ordens / der Römischen Kirchen

irci Cal -äinalis , dein Herrn B^eölvri
w | t der Bruderschafft 8 . ikom ^ gnü -
fütz . digst bewilliget / daß er den sibendcn
:U Martij/als an dcmvornernbstcIcst
vor dcß H . Thom ^ / hat die gemeine

-l-oc G efangnuß der Statt Rom dörft
»nio fm desucchcn / vnd nach belieben ein
in Male -



14 himmlische Gürtel / _
Malcsitz / vnd zumTodt vcrurthcib ^
tc Persohn loß vnd ledig sprechen/ Jjj
zur Gcdachtnuß der Gefangnuß / ^
so der H . Thomas in dem Schloß ^
Rocca Sicca zwey Iahr § lang hal
vnschuldigaufigestanden . ™

Im Jahr Christi 16 2 2 . als der 2 ~

Ehrwürdige Pater Hyacinthus
Choquctius zum erstenmal in Ni -
dcrland / vnd zwar in der berümbten ^
Statt Antorff die Bruederschafft £
deß Englischen Kriegs / vndcr dem * c

Deal der Hinunlischcn Gürtel der
Keuschheit hat eingesetzt / haben

^

JhroHochw : vndFürstl : Gnaden / ^
Fabius 6eF .aAoni11

'
a,C 'rtzBischosf

Comfpanus . Vrbani deß Achten ^

ch)öchstlöbl: Gedachtnuß Nuntius **

pollolicus durch Nidcrland / ab 01

len vnd jcdcnBrüdern vndSchwe - ^
stcm/ fl



das 2 . <5üpi
'tcl. .tf

JJJ stern / welche in dm 15 . Ave Ma -

cn/ na zu den Worten : Heilige
ujj / Maria / wurden sagen mit dem H .

Thoma bitt fürvns / dreKßtttt /
dertAag Ablasz vcrlphen . Ge¬
ben zu Brüssel im Jahr 1629 . den

der ^ . Ianuaris .
ius Erthcrlt Ionocentius X . al->

jty len vnd jeden an dem Tag jhrcr
>m Einschreibung / wann sie werden
ajp Beichten vnd Communielrcn/voll¬
em kornmenenAblaß auff ewig.

l I . Auch allen Einvcrleibtcn in
dem letzten Sterbstündlein / nach

in i verrichterBeichtvndConlmunlon /
j0jf oder auffs wenigst j wann sic nur
>t(ti mit zerknirschtem Hertzen werden
'
,u ; ^muffen den Allcrhciligstcn Nah -
ab men JEsus / wofern sie nicht kön-

we- nen Communicircn / auff ewig voll-
, kommemu Ablaß . LU .



r 6 himmlische Gürtel /_
111 . Den Sontag vor Vnst C

Lieben Frawen Liechtmeß an deiI
Erhöhung dcß H . Thomre vo » gc
Aquin / als an dem Titulan Fcji
dises Englischen Kriegs / wie auä E
an dessen Festag den / . Martrjvoll hc
kommcncn Ablaß / wann man naä til
vcrrichtcrBeichtvnd Communion tci
wird bcsucchen der Prediger Kirch de
vnd dannen etwas betten für Auß 2
nemmung deß Christlichen Cache- nc
tischen Glaubens . Ä

I V. Am Fest deß H . Crech
Erhöhung / vnd am Fest deß H X
^ icronymi / auch dcß Secligcrlvc
Albcrti Magni Prediger Ordens / dc
vnd der H . Jungfrawcn vnd Mar ch
tyrin CatharinT / wann man wird dc
an Visen Festen Beichten / Com 3
mummen / vnd für Erhöhung der vr

Catho -



r ?das r . Kapitel.
^nßi CathollschenKirchm dettm ^ sichen
i dti Jahr Ad laß / vnd so viel O .uadra -
voilgcnm.
Fcji v . So offt die Einverleibte zu
auä Ehrn dcß H . Thom ? / vnd zu Er -
voll Haltung der Keuschheit / vnd Auß -
naä tilgung der Fleischlichen Laster bct-
nior tcn werden 15 . Ave Maria / oder
irch den H . Messen Processioncn / vnd
luß Bcgrabnussen der Eingeschribe -
uho- ncn werden deywohnen / 6o . Tag

Ablaß.
'ttch V l . ^ abcn auch Innocentins

Anno 16 den 2. 0 . Attgustt
ligcn vcrlyhcn/ auff 7 . Jahr allen vnd je-
>cns/ den geweichten Priestern / Wcltli -
Nar chcn vnd Religiösen / das; sie auff
wirddem Altar dcß H . Thomiv/an dc,n
, om Tag der Christglaubigen Seelen /
g da oder an einem andern Tag der ,£>



8 r r̂ iwmlifd ) e (Burtd /

(tav / auch alle Frcytag dcß gant ) i! tzc
Jahrs / können ein Seel der El » m
verleibten auß dem Fegfewcr crlc T
scn/durch dasH .Meßopffcr . Wc>ge
che Bulla AlexanderD (r V Il . Öfl Itt
i . Fcbruarij i 6 5 y . vndauchLle gc
nocns der IX . bekrafftiget hat . sei

Wie folgt
'

E
Zu statswehrender der Sacht gl

Gedachtnuß . Alldicwcilcn / m E
Wir vernommen / in der Kirchc ?
der Brücder Prediger Ordens / z w
Wien » in Oesterrelch / eine Got > tr
scclig vnd Andächtige Brucdci bc
schafft bcyderlcy Geschlechts di er
Christglaubigen vndcr dem vi
men deß Englischen Kriegs odi d<
Gürtel der Keuschheit / vnd dcß -£ S
Thonr ^ von Aguin ? atcocin > rv
vnd E >eystand Oanonice einges d<

tzcl /



* 9dne r . (fapttcl .
iWHct / oDcr eitrzusetzcn scye ; Darmk
Ein nun vorbesagte Bruedcrschafft von
crlo Tag zu Tag mehrcrs wachsen mo --

ge ; Als verleyhen Wir mildiglich
'
. de mdcmHErm auff dcß Allmachti --
Cic gen Gottes Barmhertzigkcrt / vnd
» seiner H .Aposieln Petri vndPauli

Gewalt vcrtrawcnd / allen Christ -
rcht gläubigen Mann - vnd Werblichen
' m Geschlechts / welche in gedachte
chc Bmederschafft ins künfftige trcttcn
z/z werden / andern Tag jhrcs Ein -
) ot> trittö/wann sie recht buchftrtig ge-
icdci beichtet / vnd das Hochheilige Sa -
Z dl tramcnt dcß Altars crnpfangcn /
^ vollkommenen ; Wie auch so wol
od! denen cingeschrrbenen / als denen

Ißf, Mitbrüdcrn vnd Mttschwcstcrn /
nlil welche zur Icit in vcrmeldte Bme -
rges dcrschafft eingcschriben werden sol-
l / len/



20 Aimmliscke Gürtel / _
lcn/an eines jcDcit derselben Todttzai
stund / wann sic cbenmafilg ^an ,
warhafftcr Rcw jhre Sünden Dni
beichtet / vndmitdcrH . ComiMen
nion versehen / oder wo sie solche
nicht thucn kondtcn / nur mit cincithc
zerknirschtem Geist den Nahmjhx
IEsu / mit dein Mund / wo ffm
können / oder wo auch dises nichAb
iin Hcrtzcn andüchtiglich anruesfS
werden/auch vollkommenenAblajau,
Vnd eben dcncnftlbc jetzt vst zur zcS
sich befindenden Mitbrüdcrn vuerli
Mitschwcstcrn / welche auch rcckin
bucßfertig gcbeichtet/vnd mit derber
ComnnlnLon versehen scyn / obcirkc
nreldtcr Brucdcrschafft Kirch / DFc
pell/oder Oratoi ium den Sont ^ivc
vorV .L .Fr . Licchtcmeß/vondcrcmi,
sten Vesper biß zurSonen Vndma

gang



21_ das r . <5apikel.

Mgang solches Tags Jährlichen
ZMandachtig besucchcn / vnd dajcldsten
>r Mmb Einigkeit derChristlichen Po >
lilMcntaten / Außrcuttung Der Kctzc-
lchir^ cn/VNd Erhöhung der Christli -
inciehcn Catholischcn Kirchen zuGott
Mkshr Andächtiges Gcbett allßgüej^
*D jfm werden / inglcichcn vollkommen
ichAblaß / vnd Vcrzcyhungaller ihrer
lesfSünden : Vbcr dlß so lasten Wir
blchuchnoch gedachten Brüedern vnd
r zcSchwcstern von denen ihnen auff -
vmlcgten / oder sonsten auffffgend

reciemigerlcy weiß ihren schuldigend
crH'erdicntcn Straff vnd Bucßwcr --
obsrkcn mit gebrcktchiger Kirchen -
' CForm / wann sie mit vergehender
»twivahrcr Rew/Beicht vnd Commu --
cranionbesagteKirch / Capell odcr 0 -
ndclracorium an deß J ) * Creutzes Er ^

Höhung/



22 ßimtttlififyc Gürtel /

Höhung / vnd dcß H . Hrcronym of
Albcrti Magni / vnd dcr Im ar
frawcnvnd Märtyrin Cathamm
Fcsitägcn / wievorbemcldt / bchk «
cbm/ vnd dasclbsten beeten / an w di
ebem außcrnantcn Tagen etnemt w<
dises thucn werden / sibcnIahrvs w ,
so viel Quadragenen . So offti *f\
aber der heiligen Meß / oderal au
dern Gottödienstcn / vnd endtlil K>
aller absonderlicher Verjamblu » hii
( so in bcmcldtcrKirche/Capcll/od sltz
Orstol -io von diser ^Bruderschak od
cclebrii t , begangen / angcstck da
vnd gehalten werden ) heywohnc» üt
oder die Armen beherbergen / odEi
Fridc zwijchm Feinden mache» fü>
oder stifftcn lassen/ vnd hclffen/ ni Sli
auch die Leiber dcr Abgeleibtcn / !>^
wol derBrüedcrnvnd Schwestcri vn

offt



r ?das r . eapitcl.

rym offt ermeldter Brucderschafft / als
Im anderer zur Christlicher Begrab -
arin nuß beglaitcn / oder auch anderen
Heß kcocelHo » rku8 , so von dem Or -
nm üingrioauß Erlaubnuß angestellek
tcmi wcrden/bcywohncn/vnd das ^ )och ^
jrvf würdige Sacramcnt / so wolm den

öffentlichen kroeel ^ c,nibu5 , als
cras auch / wann man solches zu den
dck Krancken/ oder sonsten frgcndt wo -
blm hin / vnd zu welcher Zeit jolches ge-
l/od schche / zutragen pfiegt / begleiten /
chak oderwann sie verhindert / nach dem
stck darzu gegebenen Gtockcnzaichen /
mc» einmahldas Vattcr vnscr / vnd den

od Englischen Grucß sagm / oderauch
hcn fünffmahl solches Gcbctt vnd En -
/ n'i Äschen Grucss für die Seelen der
i / (i Verstorbene vorbcjagtcnBrücdcrn
stcri vnd Schwestern betten / oder einen
fit Sun -
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Sünder auffdenWecg der Sccltt Er
kctt bringen / vnd die onwisseM lci
die Gebott Gottes / vnd was zu vn
Sccligkcrt nothwendig lehren / e vn
der sonsten einigertcy andcrsWm wi>
der Gottsccligkeit / vnd Christl iche! »ni
Liebe ücbcn werden / für jedweden dis
auß obbcschribenen Wcrckcn / al- rcn
offtsie es (bum ; Scchmg Ta ^ foei
vn solle gegenwärtige LuUa zuküns bal
tigen cwlgcn Zeiten gelten . W kra
wollen aber / daß / wann sonsten hl 8 . /
sagten Brüedcrn vnd Schwestern kjs
so vorgcdachtcr Wcreken eines ver im
richten / cm andere auff ewig / odci thu
aufs eine Zeit / so noch nicht vcrstos ^

sen / warcndc lnäulZenL verlr- hen He
wäre / gegenwärtige vngülttg seyn ! tha
Ungleichen / wann auch mehrbe O <
sagte Bruederschafst einer anderen lic^

Er^



das 2 . (Tuptfcl. rf
ccüa Erk - Brucderschafft berartö einoer -
mdc! lcibt/ oder ins künfftigc 3§§ reZirt ,
s zu vndauffjrgendeinerlcy werß unire
r / « vnd vereinbaret / oder auch sonsten /
Om wie cs Nahmen haben möchte / ein-
ichti vnd hinzugesetzct tvurde / so sollen
cdcr disevon oen ersten vnd allen ande -
f at rcn Apostolischen Briefs keinen

wehrt bekommen/ sondern fetzt also-
küni baldcn allerdmg tüchtig vnnd vn -
W krafftigscyn. Geben zu Rom apud
nbl S. Mariam Majorem fab Annulo

;crn kiscatvrisden ZO. Tag Jenners /
vci im i 6 s 9 . vnd Vnscä Pabst -
ode thumbs im vicrdtcn Jahr .

-flos Wir / als die Allcrmannigllchcn
phcn Heylvnd Vattcrlicher Licb bcygc-
cyn ^ than scyn / pflegen zu Zeiten

Oerthcr mit absonderlichen Geist¬
eren liehen Aolaßgabcn zuverehrcn / da --
y B nut



26 Himmlische Gürtel /_
mtt von Darauf? Der abgcleibteu lig>
E^hllstglaubigen Seelen von Dm G<
Verdiensten vnsers .Herrn IN Gr
Christi Beyhulff bekommen / vnl an
durch solehe geholffen / auf? BaM h l̂l
hertzigkeit Gottes von Der Straf tag
des? Jegfewers zur ewigen Seeltz Br
keit gebrachtwerDen mögen ; W » dac
wirdaherö Die Kirch Der Brüedo Gl
Prediger Ordens zu Wienn i« dis
Oesterreich / vnd in Derselben w ani
Altar Der Bruederschafft Dej? Sn S <
glischen Kriegs / oDer Gürtel vo hilf
Keuschheit / vnterm Schutz vn! cttc
?3t5ocinio Deß Heiligen ThoW ihr
vonAquin auffgerichttt / mit Der B,
gleichen absonDerlichen Gaab - ll scel
ren wollen : Als verleihen Wlk vnk
auff Die Barnchertzigkcit Deß 3 fen
mächtigen Gottes / vnD Der wc,

ligal
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M ligen Apostoln Petri vud Pauli
)a» Gewalt vertrawcnd / daß wann ein
A Geistlich- oder Weltlicher Priester
vnl an aller Seelen Tag / odcrjnncr --
M halb der Octav/wie auch am Irey -
■x4 tag jeder Wochen für die eines
rttil Brucdcrn oder Schwestern / gc-
Väi dachter Bucderschafft / welche Mit
M Gott in der Liebe verbunden / von
i i« diserWeltabgeschiden / eine Meß
do an besagten Altar lesen wird / solche

Ä Seclauß dem Schatz der Kirchen
l M hilffsweise vollkomcnc Indulgenz
vti! erlange / also daß sie vermittelst der

)W jhr zu hilffkommcndcn Verdiensten
da Änscrs HErmIEsu Christi der

^ p sceligsien Mutter Gotte/Mariae
Zir vnd aller Heiligen / auß den Straf -
B fen deß Fegfew ^rs völlig erlöset
f )u werde. Geben zu Rom apud s . Ma¬
li B 2 riara
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riam ^lajorem lbb Annulo Pi
fcatoris . den ersten Fcbruarij in
1659 . vnd Vnsers Pabstthumb -
im 4ten Jahr .

Neben dlscn vnd noch viel an
deren Kcistlechen Gnaden vnd A
lassen/ werden auch die Eingeschri

chc

bene thailhaffLigallerGcbctt/Mc ^ ^
Opffcr / Fasten / Mortifieationcn ^
vnd aller anderer guten
Wcrcken/die geschehen in dem gan Al
tzen Heiligen Prediger Orden ^ ria

Manns - vnd Weibs - Per - vei
söhnen durch die ganye bn

Welt . S

Das "



- <rs z. tapfre !. S 9
o Pi
fj l» Da ^ dritte Capltek.

In welcher Statt vnd Kir-
l M chcn die himmlische Gürrcl deß ir. tis

^ ligen Thonire von Aquin werde
avffbehalten .

schri
M Leich wie vor Zeiten Pu -
oncn QCO cheria deß Kay fers Arca -
iligü •* dij Tochter die Gürtel der
igan Allcrheiligsten Jungfrawen Ma --
Uctt , kix / mit grosser Andacht / vnd Re¬
er^ verentz / nachcr ^ onstantinopel ge--

bracht: Nach »nah len aber ( als die
Statt von den Latinern ist einge--
nommenworden ) von dcmGott --
secligcn Bischoff dlivellone in
Franckrcich geführt / vnd in einem
Jungfrawen Clostcr ( zu Ehren

L dcr Gcbcncdeytcn Gcbarcrin Got -
B 3 tcs



3 ° himmlische Gürtel /
tes Mari « erbawet ) mit grojsa <
Andacht wird verehret : Wie iw
gleichen die Gürtel der ^ ). Büssc- A
rin -Man -e Magdalena : in da d
Statt Mcilana , in demKönigreili
Licjlia ? , ittdemClosterdcßHeibgcn 1Placidi Benedictinev Ordens : r
Also/ auß sonderbarer Gnad *
tes wird noch heutiges Tags di! da,
iHimmüscheGürteldeß Englischcn gcl
Lehrers ThoiNX von Aquin in da H
Statt VecceU in Piemont in da A
Prediger Kirchen

^
rn einem silber» zul

vnd vergolten Sarchel / oder Kw E !
fiel auff einem absonderlichen dar- tif
zu deputirfcn Altar auffbchal- te
tcn / vnd alle Jahr zweymal deiir an

Volck mtt grosser Andacht / K ,
vnd Eyffcr .zusehen Zu

vorgestellt . E
Das



_ das 4 . Kapitel. z r
’jj BashtcrdteEapttei .
iffo Wie hoch die Himmlische

dtt Eürrrl dcß A . Thomse von Lquin /
•( [d äUc$eit fcye verehret worden .
»$cn T } Ius Quintus tttCtrtCÖ Jjtiü *
ns ! r *

gen Prediger Ordens Rö -
Zot A. Mischer PabsiHochseel : Ge -

di< dachtnuß hat zum öfftermahl bc-
chcn gehn die Himmlische Gürtel deß
r da H . Thom -v ; in Mainung vnd
1 dcl Mllen selbe nacher Rom lassen
btn Zubringerr ; damit selbiger grössere
K Ehralldorten / als indcmberümb -
dar- tisten Orth der ganßc Welt möch-
hal- te crwisenwerden / mit versprechen
twii Misere Heiligthumber hingegen dev
' Kirchen / vnd Clostcr Vercellisr ’

zu geben : Aber ( O wundcrbahre
Göttliche 6ilpotition ! ) in dem die

' B 4 Ehr --



Zr h immlische Gürtel /
Ehrwürdige ? atre8 deßOon ven ^ Tr
derGottscelige Intention,tmDfco Ca
gehrn Ihro Pabstl : Heiligkelt wol go ,
tenechüllen : Ift ? iu8derPabstm Ct
Jahr 1572 , von drscm zcitlichtt m >
zu dem ewigen Leben abgcfordcu füg
worden / vnd also die Himmlisch fein
Gürtel Zlt Vereellis verbliben . »11t
Gleiche Lieb vnd Andacht gegcn Ge
derselben haben sehen lasset ) Ihre k. 1
.Eminenz Fr. Michael Bonellus die
Prediger Ordens Cardinal / wcl' wcl
eher dise Gürtel gany jnbrünjlig mit
vnd mit Verhcissung grossen refu - zun
iion , vnd Vergeltung begehrt/ ^
aber nicht erhalten ; Anderer nrch Hc
rer des; Pabstlichen © tu$ rys
Cardinalcn zugeschwcigcn ; vndcr M
andern aber brllich zu loden Ihre D
Tminenz Hcrr/HcrrTheoclorvs gtt

Tri -
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■nts , Trivultius der Römischen Kirchen
dbc- Cardinal / vnd ViceKöniginAra -
ivsl gonien/ welcher / nach dem er in die
stm Statt VercelUs kommen / alsbald
djc« in die Prediger Kirchen sich ver --
eW fügt/vor dem Altar deßH/Thom «
lsch seine Knie gantz demüthig gebogen /
den. vnd nach dem er ein zeitlang in dem
cgcn tzcbctt verharret / von dem Ehrw :
)hrtf k. Priore dest Convents begehrt
rlli« die Himmlische ® wui Zusehen /
wc !- welche als jhme gezeigt ist worden /
stig- mit höchsterAndacht / vndEyffer
: fu - zumöfftcrmal gcküstet.
>rt 1 Im Jahr Christi 1644 . als der
nch Hochwürdigstc Herr Iacobus Go *
11CN r^ 3 Bischofs zu Vercellis , den 7♦
M Martij/alö andcm Fcstag deß H .
ihre Thom « / das Hoch Ampt gcsun-
t us gm / hat er sich nach vollcndtem

B 5 Gotts --



34 himmlische Gürtel /

Gottodicnst in die Capcll dcß H C
TborilX begeben / mit inbrünstigen Q
Gebcttsich demselben befohlcn/vnv ^
als jhme die HimmlischeGürtel in ta
seine Hand ist gegebenworden/selk ge.
mit Vengüstung vieler Jäher ( in vn
Gegenwart deß gantzen Volcks ) Ei
zum öfftcrmal geküffct / mit sechs D
Gmtlcn / nachdem Exemplar der E
Himmlrschen gemacht / die EnK P
sche berühret / vnd mit alter Ehk El
vnd Reverentz mit sich nachcrHauß (m
geführek. na

Das fünffte Lapitel.
Dicl Hohe Personen / Wcl!
lichce Hrande verehren die himmlv

sche Gürtel deß heiligen Thonir
von Lqum .

Vi
ftci
C,
ch .

dcj
rci
C

In



dan 5 . Kapitel ._ 35
H CqTI 9? dcm Weltlichen Stande

igci! seynd gleichfalls erfunden
/vnr worden/welche ein sonder¬
tet in bahre Lieb vnd Andacht getragen
'
selbe gegen der Gürtel deß H . Thomrv /
( in vnder andern aber / billich zu einem
rt '

ö ) Ercmpel ungezogen werden die
sechs Durchlauchtigste Herzogen von
r da Eabalwien / nemblich : Emanucl
ugli- Philibertus / wie auch Carolus
Ehr Emanuel / sambt seiner Durch -

lauchtigstcn Gemahlin Cathari -
na / Ery ^ ertzogin zu Oesterreich .
Vi &orius Amao £ uSj nntsei -

CU ncr Durchlcuchtigsten Gemahlin
Chnstina Fxancisca ( einer leibli -

y , chm Schwester / LudoviciXIII.
1 *

U

Christlichen Kömgs inFranck -
reich Seel : Gedachtnuß leibliche
Schwester ) welche so offt sie in die

ft B 6 Statt
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Statt Vercellis scynd konrmen - bist
jederzeit mit höchster Demuth vnd g<ft
Andacht / die Prediger Kirchen Uf glci
strecht/ die Himmlische Gürtel w W
ehret/ durch die hohe Verdienst des; wai
H . Themre von Gott hilff vnd 6e
Gnad begehrt / zwciffcls ohne auch heil
erlangt . Discr E ^ernpel seynö G
nachgcfolgt : Marggraff 8pjnoIs M
Statthalter zu Monyclandt / jw
Marggraff krsne »seu8 cie iVlello JU
Vice König in Sicilien , Marg ^ hkt
graff de Lcganes , vnd Graff de c;
Servcla , welche auch mit höchster

5

Ehr / Rcvereny / vnd Andacht die At
Himlische Gürtel verehret haben , t
Anderer vil tauscndt / so wol Geiste
liehen als Weltlichen Standts -
Pcrsohncn zu geschweige» / welche C ,
in jhren Nöthen / vnd Anligcn / bcy ^

distr ^
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c» ; difcrHinrmlllchcnGürtel/ Hilff
vnv gesucht/ vnd erlangt haben : daß ich
ibn glcichsamb nicht vnbilttch von
vcp Wm'ckung derselben kan sagen /
des; was schreibt der Heilige Bisehoff

vnd Germanus von der Gürtel der Al-r
iucl) heiligsten Jungfrawcn Mari ^ /
ynv GSürtel / welche den seni-
oia M/so zu dir fließen / gibst

)t i zwar der MndenAlbtdttnng
jiio jadenEastern / starcke aber
wy demSemütß zuderLugend .

^ Das sechste Kapitel.
kdü ^ treüarionez . vndwarhaff -
) tN« te Zcvgnufsen von discr -̂ imm-

tischen Gürtel.
^ i .
fcfc* ^ Jerhr Christi i ? 74 * den
bc^ gxi 24. Maij / als der Hoch ^
' wür -r



? 8 -6lN, »nklsche Gürtel/ _
würdige Herr FrancifcusBonho * $ '0
miusBijchoffzuVercellis,dUttt offc
fernen VicariumGeneralemJ) % Ja»
Stephanum Beluifium , tneSW Inq
guten oder Heylthumbcr ( welch dm
in der Prediger Kirchen St : Pauli
in obermeltcr Statt werden verch
ret vnd aussbehalten ) vifitiren las- Ä
fen : seynd vnder andern crfunW Hl
worden . dm

EinParticrrl von dem H .CrcnhChristi /
Ein Dorn von der Cron Christi/ ^or
Die Himmlische Gürtel deß H . wo

mavonAquin . ttlli
Welche nachmalcn auss denHaupt - Pr
krrchenS . Fulehij , vnd S . Maria: den
Majoris , mit einer anschlichenkro - wl ,
ceffion , m Gegenwaat der garMi wo
Cleriscy / vnd deß Raths / von dettl Au

Ertzxriester / vnd ErtzMiacon Mil vn
grosser



Z9Bas Sechste Lapites.

Jio * grosser Andacht oeß ganzen Vslcks
nct öffentlich rst getragen worden . Drse

Icugnuß ist von der Vencllffchm
IS l ^ uisttiou geben worden 1644 .
ich dm 24 . March ,
auli I I.
rch «D ^ Eß Heiligen vnd Englischen
lass Lehrers Thomro von Aquin
den Himmlische Gürtel / mit welcher

demselben ( nach dem er ein vnzüct>-

ist/ ssgcs Weib verjagt ) seine Landen
von den Engeln seynd vmbgürtet

> worden : Daß in der Statt Ver --
ccllis werde auffbehalten in der

ipb Prediger Kirchen St .Pauli/glatr -
rias ben nicht nur allein wir : sondern
ro- wird von allen Burgern / vnd In --
ycn wohncrn bcstattigct / vnd von den
>citi Außlandischcn/mit groffemEyffcr /
itfi

’’i vnd Andacht besirecht. Es ist war -
'

'
hafftig •



40 himmlische (Burtd /
hafftig ein wundcrdarliches Wcrck/
vndcrn vbcr nathürlichcs Mittel / ^
die Sund dcß Fleisches zu bestreb
ten / welche Knad dem hochenVe^ che
dienstcn dcß Heiligen ThomLvon celli
Aquin zu zuschrciben ist : Dich An
Jeugrruß Hab ich mit aigner Hand Hi
geschriben / vnd gewöhnlichen % Tk
srgel bckrafftiget . V ^reellrs inl lcx
April 1644 . vn!

Hi
vorFr . Antonius Retaccius , ^

dcß Ordens 8 . Francifci ^
der Minderen Brüder /
Dexfror , Guardian,vllD
Comn 'iiÜarius #

der



Gas Sechste Lapitcl. 4 '
:vdl III .
uil End vtttcrschribncrbe^
reift W ^ cnnc/daß in derPrcdigcrKir-
Iw chm Se .Pauli/ in der Statt Ver¬
ven cMs / mit höchster Verehrung vnd
Nest Andacht werde auffbchalten die
and Himmlische Gürtel dcß Heiligen
Itt' Thom» von Aguin : Ist auch al-

in» lcr Menschen beständiger Glaub /
vnd Bckandtnuß / daß sclbrge von
Himmel sey gebracht worden / vnd
von den Engeln die Landen dcß
Heiligen ThoniD ( wegen deß in

ilc> iw Gcfangnuß wider das vnkeu-
sehe Weib crhaltnen Sigs ) scynd
vmbgürtct worden. Solches aber
desto beständiger zu glauben / wer¬
den wir dardurch bewegt / weilen
kein einiger Mensch/ die Materien/
auß welcher die Gürtel gemacht /

II. nicht
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4L himmlische Güktcl / ^
nicht kan erkennen / vnd ander!
Gürtel / so die Himmlische berch
rcn / augenscheinliche Würckung /
wider die Sünden dcß Fleisch
ben/vndthuen . Dessen zu wahro
Vrkund / habe ich dise Zeugnuss nttt
aigncr Hand gcschnbcn / vnd gc
wohnlichen Insigel bekrafftiB
Verccllis den 1 1 * Martij 1644.

Fr . Clemens Peruzzola ,
Vercellenfis , der Heiligt»
Gchrifft Doctor / deß Or¬
dens der Secligsten Iun ^
frawcn Mariro vom Bcr»
Carrnclo.

Eri
Aq
gcri
mi<
En
geli
n>n
wü
dig
höc
ein

I V.

der
®i
vm
erf,
tcl
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!dtti ! V-
rüh die Statt Vcrccllis / nicht
ig

‘
/ ÄAnur allein durch dre Lehr dcß

Englischen Doctorö Dhom ^ von
bxa Aquin erleuchtet / sondern auch we-
mi! Zen seiner Himmlischen Gürtel /

> ^ mit welcher seine Landen von oen

igrt . Engleu scynd vmbgürtet worden /

4, gelobt / vnd berümbt worden/wissen
wir sicherlich : Welche das Ehr -

^ würdigeOonven t der ? 3 cru m Pre -

iacii
Ordens / so viel Jahr mit

höchster Andacht erhalten hat / als

iW
(*rtcn % trrcn Schatz/so von HtM -

ist gebracht worden / keines an -
" ' dernHciligen Leib aber/mit gleicher

Büttel von Englischen Händen
vitthgürtet scye worden / billich sich
erfrewcn thut : Durch welche Gür -

*
' t ( l der H . Thornas der gantzen

Welt /
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Welt / als ein glanzender / vnd vn
befleckter Spiegel der Keuschheii
wrrd vorgcstellt : Also ist geschehen- Ss
dafi andere Gürtel / nach dem Form dur
der Himmlischen genrachte / selb« wel

berühret haben : Wider die fleisch rer '

liehe Sünden ein bewehrtes/M Wi
krafftlges Mittel erfunden wer Int
den. Nach dem dann ich dises a^ mcl
so in Warhcit erfahren / Hab ichvi^ fcn
se Jeugnuß mit aigner Hand $ erllc
schriben / vnnd mit gewöhnliche » Bi

Pettschafft bekräftiget . Gebe» übe
Vercellls inr Collegio St . Chrißo der

phori / den 11 . Apnllis 1644 . M
ger

Don EufebiusBurontiuSi ^
PritpofitusCler . Reg . ^

»11
V. L -l-



V <rs 0c4 ) f? e (fapitel. 45
) m V.
>hcii ftsp3 * vilfaltige Gtttthatcn/wcl -
p ^ Achc der Allmächtige GOtt /
om durch die Himmlische Gürtel ( mit
selb« welcher der Englische / vnd H .Lch-
isch rerThomas von Aquin ist vmbgür -
vni tctworden)hat sehen laffcn/ist mein
vor Intention vnd Meinung nicht mit
s al^ mchrern Worten allhie zuentwcrf -
bDv fcn : Scytemahlen darvon nitnur
- gc «Hctitwenige Zeiln / sondern ganpe
che» Büccher zuschreiben waren . Diß
eben aber muß ich bekennen : Daß Gott
ißo der Allmächtig durch die Gürtln /

welche nach Form der HMrschen
gemacht scynd worden / vnd selbe

ins, Rühret haben / den Menschen

Jf
MaK-vü Weibliches Geschlechts /

' ' ^urch Fürbitt dcß hcrligen LhomT /
wunderthattiger Wech sein Gnad

D '
i er-



46 ßimmlifdbe (Bwulf ___
erttzailt habm . Dises bezeugt nich
nur all in Sie Ehr / so in dise St -l» ^ '
V rc llis der Himmlischen M ^tel erzaigt wird / sondern auch aB - W
rer nächste vnd deren entlegne ^
Völckern Eyffer / vnd Trost / wcl ^
che diser Gürtel Jormularicn ihm ^
$u vberschick n ^ nnbrünstig / vn ! W
dnnüthig begehren. Dises / W
mehreren : Glauben / Hab ich nich ban
nur allein mit aigncr Hand gesch Uu
ben : sonder erbitte mich auch ( I* ^
es von mir sötte begehrt werden q
mit einem Ayd zu bestattigen. Al ^
ccllis den i z . Martii 1644 . Ti

« m
Camillus Quadrius » 1

der Societec Iefu Vi«‘
Reäor . Xi

&



Sas Sechste itaprrcl. 47
tnii\ Diftvnd andere noch mehre-
StZ tt Atteftationes vnd Jeugtrustcn
0üi von der Himmlischen Gürtel dcß
aA Heiligen Thom -̂ von Aquin / wel-
cgn« ehe der Ehrwürdige Pater Fran -
/ rvcl «iscuö Dcl »rwerder6 mit sich auß
jhB Wälsch - in Niderland gebracht /
/ vn ! scynd durch Herrn Nicolaum Phi -
/ j: llppi Gcschworncn LoOcilrj Ura -
M bantis Nocarium , gleichlautend

fcfjri erfunden / wtöapprobirt worden .
> ( ji Brüjsclden2 4. Ianuanj 1648 .

% DabsibcndEapttel.
ius
Vice-

ist

Die nützlich die / nach dem
himmlischen Form / gemachte (8ür -

dem volck werden außge -
thailr.

G ist auß den vhraltcn Kir¬
chen -- Historien gnugjamb

zu-

<



48 himmlische Gürtel/

zrrerwcisen / wre dass Die erffe Chn ü
fielt / mefjt nur allein Tischen ! V
Handtücher haben lassen Machen de
nach dem Form dess jenigen Ti .Ä sa
tuchs / auff welchen vnser Erlös« sse
JESVS CHRJstus m **
ftinen Jüngern das H . Abendml ^
hatgessm : sondern auch von Ef ^
scn9 )agcl / ingleicher Form der >l mi

nigen / mit welchem vnjcr Heylank fcl>
am Stammen dess H . Crcutzcöß ^

gehasst worden / vnnd darmit D vn

Originalia berühret . Gleichst ^
wird in der Statt Perus i"
Walschland der Ring / mit wcl Hi
chcm der H . Joseph jhmc / die M
heiligste Jungfraw Mariam / va
mahlet / auffbehaltcn / nach welches wi

Form andere Ring auß HelM ^
bern gemacht werden / vnd den >M H'

tianv



Gas Erbende (fapitel. 49
§hn Nanlschcn / mit Andacht berühren :

Wie auch m Franckreich den Leib
chen derHeiligen MuttterAnnX . Di -r
Li .Ä scmdcrvhralten CatholischenChri -
:r(6|(f N Andächtigen Gebrauch ist
z ml nachgcfolgt der EhrwürdigePaccr
ldnul Cyprianus Uberti Prediger Or -
1 gl dens/der H . Schrijst voÄor , vnd
)er >l lnchr dann viertzig Jahr auß Be¬
plank ^lch Pij V. vnd Gregori ; X 11 (.
tzcsß Kleber die Keycreyen in Italien /
nt B vnd Franckreich / Apostolischer In-
W Welcher im Jahr 1580.
lö l» Äu ß Lieb vnnd Andacht gegen der
t wcl Himmlischen Gürtel deß Heiligen
alla ^homX andere hat lasten machen/
I »er ^ Original damit berühret / vnd
clchci dem andächtrgenVolckaußgetheilt.
lffcst Disem Epenrpct ist nachgcfolgt die
Ä Hoch - vnnd WolgebohrneFraw
ri- C Corn



50 himmlische Gürtel/

Constantia Maria Grassin von mi
Dcsana / welche nicht nur allein P.
jhre Landen vmbgürtet / sondtt so
Jährlich auß aignem Vnkostsi gü
viel hundert Gürtel hat lassen m ckl
chcn / vnd dem Volck außthcilcn . fc \
tDifc Gottwolgefallige Invention Al

dcß obermcdlten katl - 18 Cypnani ) A

hat GOtt der Allmächtige Durc§ vn

nachfolgendes Ercmpcl bcstattigs ' E
anderer zugeschweigcn. ge

Es war in der Statt Vercellis / El
ein freche / leichtfertige/vnd vnvcr- be

schambte ledige Weibspersohn / S»

welche obwohlensiezumöfftermch c<

ist ermahnet worden / von den hcx der

liehen Sünden deß Fleisches abp lcli

stehen / haben doch die Geistlich Ä

Rath / vnd Ermahnung bcy ihnvl
Nigverfangen : Endtlich hakst sch

mü



Gas Siebend (fcpifel. f r
von mit Bltt vnd Rath odermldten
lltin ? . Cypriani , steh mit einer gurtet
nDci so die Himmlische berühret / vmb-
>ftoi gürtet. £ > wundcrbarliche Wür -

rknng Gottes ! O starcke Fürbitk
ilG dcß Heiligen Thom« von Aquin !
non Alsbald ist sic worden mit Maria
gm > Magdalena / Maria Lgyptciaca /
mö vnd Thaide / auß einer grossen
lgct / Sündcrin/eindemütigc/vndstren¬

ge Büsicrin . Diß bezeugt der Wol-
llis / Ehrwürdige Pater AureliusCor-
tvck- bellinus , hremitarum dcß H .Au-
»hn / gustini Ordens durch Lombardien

OommiÜarius Oeneralis , vnd
hcp der Heilig n Inciuilition zu Vcr-

rbp Es Aileflor mit nachfolgenden
klich Dorten.
rwe Dlscs haben vnsere Augen ge-
: sic , sehen/ vnsere Ohrengehört / vnsere
ut C 2. Han-



fr himmlische Gürtel /

Hände berührt ; vnd haben ft ^
ches ln dem Nahmen deß HErril w
mitvnserm absonderlichen Jnsigtl n
bekrafftiget .VercelliS den 2 o.$ lw ^
tij i 644 .

Das Achte Kapitel. lic
WL

Regul vnd Satzungen r« »„
Lruderschafft dcß Englischen

Kriege. ^
l-' E

'
Lle die jcnige/ welche vndkl ^
Dem Titnl der Gürtel dcj ^
Jp. Thom ^ von Aqul»

^
wollen kriegen / vnd bestreitten dil ^
Laster deß Fleisches / sollen sich ba ^
den Predigern lassen cinschreiben,
damit sie dcßAblaß vnd Gcbctis ^
theilhaffttg werden. zg

r . Andern Tag der Einschft ^
bung / köncrr sie vor oder nach bcich ^m

fc|



_ _ Qae £ <3} tc Kapitel /
st

"

Crrn
#

l
tat

mW
l vcj
lqB
nvi«
hba
bin ;
chcttS

-hrci-
-eich
c»

_ n
ttnvnd Communieircn/auch ihnen
vornehmen die Keuschheit Leibs
vnd dcr Serle / cm jeglicher nach

'

scincm Stand zuhalten .
z . Die geweichte von demGeist -

lichen Vattcr mit 15 . Knöpffel
wcisse Gürtel solle man auff / oder
Werden Kleydern tragen .

4» Täglich soll ein jeglicher für
sich/vnndandere Einverleibte zu
Ehrn deß H . Thomw/zu Haltung
der Keuschheit/ vnd Außtilgung der
fteischlichen Laster betten bey den
1 5 * Knopffel der Gürtel i ; . Are
Maria . .

5 * Die Fleischliche vnd vnreint
Gedanckcn/durch Änrucffung der
^ lerherligsten Namen IESVS
vnd Man » / auch durch Hülffdeß
H. Thomw sich befleisscn außzu -
schlagen. C z 5 . Die



r
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54 Aimmkische Gürtel /
6. Vnreine Wort nicht reden / tz

die vnzüchtige Bilder in jhrenHÄ an
fern nit leiden/vnd sich von schack
liehen Gejangern vnd Büechcni ^
gantz enthalten . dci

7 . Von allen vngebührlick » di,
Wcrcken dcß Fleischs sich enth^l flc
tcn / vnd durch Meldung aller Ä vn
rcinigkcit sich allzeit der Englische $
Keuschheit befieijscn.

8 . Andere zurReinigkeit ermch sei
neu/vnd nichtzulaffcn / daßnu « jc>
schändliche Reden trerbe / oderL <- m
der singe. de

9 . An dem Titular -Fesi Ml a w
Bruederschafft den Sontag vei di
V . L. Frawen Licchtmcß / vnd ? ai
Mcrtzen zu Ehren dcß H . THoM d>
beichten vnd Communiciren / odci 3
auffs wcnigist durch das Hech, ^

Gebctt



_ Gas Achte kapreel. 5 5
den / tzcbcttGott dem HErrn semvnd

anderer Keuschheit befehlen,
io . Den Jp . Thomam von As¬

cher» quin / als ein sonderbaren Patron
der Keuschheit/vnd Oe n era ! i tli m ü

'
icheil focjcg Gastlichen Kriegs allzeit
rchili ücr( f>rcrt / vnd anruffcn /
Ä »k vnd auch andere in disen Geistlichen
sehe» Krieg zubringen / sich besieisscn .

Lcßtlichcn ist bcynebens zuwis^
mch sm / daß alle dritte Sontag eines
nu» jedwedem Monaths Vormittag

r fr nach der Predig ein Proccssion mit
dem Hochwürdigsten Sacramcnk

diill werde gehalten / vnd Nachmittag
; vei die Einschreibung bcschchcn / auch
nd? allezeit den Tag nach der Erhebung
>owr deß H . Them « von Aquin / als

öde» Tttular -r Fest discr Brnederschafft :
)M Jngleichen irach dessen Ordman
:tt C 4 Fcstag



s <§ ^ rmmlksche Türtcl / ^
Festag den 7 . Martij fallcndt rin ^
^ ) . Mcß zu Ehren deß H . Engli w
schen Lehrers Thornn vmb 8. p,
Vhrin der Ärucderschafft Caps fy
len für alle Einverleibte Brücdrk ^
vnd Schwestern / vndnachicdcin tei
Quatember Sonntag ein Heitz g
Seel - Meß denen abgestorbenc » ^
Mitglidcrn zu Trost vnd S) 4 de
geleseu werden . au

£tDas « rcmrdte Kapitel «
Von dein vhraltcu Ge » N

brauch der Eürrcl . <?

O wol in dem alten / al^ tr
auch ncwen Testament / F
wird zum öffternmal / da E

Gott wotgefälilgc Gebrauch ba zu
Gürtel eingeführet : Ncmblrch ln

dem !



_ _ Das l^ euudte Kapitel. 57
l ^ dcmandern Bucch Moysis am 2 8 .

wreauch in dem z . Bucch am 8 . Ca -r
b 8«

pml/daGottbcfohlcn/daßdieho --
apü ty Primer / wann sie jhr Anrpr)cd5 wurden verrichten / sotten vmbgür ^
cdeiii ttt scyn. Die Heilige Propheten
llrzl Elias / nach Icugnuß Göttlicher

heiliger Schrifft in Dem 4 . Bucch
W der Königen am l . Capitel / wie

auch Jeremias am i z . welche jhre
I

Landen vmbgürtct haben. In dcm
ktn ncwcnTestament bezeuget der H .

Evangelist Matthäus am z . vnnd* Marcus am 1 . Capitel / daß der H .
Tanffer Christi Johannes seye ge--
tveßt mit einer Gürtel auß einem

nf / Fehl vmbgürtct ; glcichfals hat der
1 Der EngelGOttcs dem H .Pttro/wie

dcr zulesen in den Geschichtender Apo--
) ^ ficln am 12. Capitel befohlen / er
1 ; C 5 solke



5 # himmlische Gürtel/
solle sich vmbgürten / vnd Christus all
seinen Jüngern bey dem H . £uw ne
am 12 . gejagt . Ewre Landen sol̂ ch
lenseynvmbgürtct . sch

gr>Das gehende Kaptttl m.
Don den Mirackcl vnd WM b»
derwcrck/soEott dcr Ällmachrig dur <̂ ^

drcEürtc ' n seiner liebenheiligen ^
har sehen lassen .

@ schreibt der berümbtt tti-
slocicuZ iVlasseius, daß/al ^ det

^ ' der H . Apostel Thomas in Sei
Indien den Christlichen Caches ^
sehen Glauben in der ^ )auptßati G

ei La pore hatte gepredigt / einen Kt
Baum einer vngcwöhnlichcn gres ^
ft daö vngestümnrc Meer an
Gestatt außgcworffen : Welchen - I



__ Gas gebende Kapitel. f9
flui als der König 83ALNU5 zu 7)utz cikr
Im nes Gcbawes trotte lassen gebrau--
fok chm/ nit nur allem mit vieler Men¬

schen Hand / sondernauch durch die
. grosse Starcke der C'lephanten

!tl . nicht habe können bewegt werden :
Dcßwegender H . Thomas dcnsel-
bcn zu der Ehr GOttes / dessen E-
l'angeliunr er predigte / von dem Kö--

n nig begehrt/ erlangt/ vnd mit seiner.
Nüttel ( O derwundcrbahrc Gött -^

tti - lichen Mayestatt Allmacht ) biß in
/ als l>m Königlichen Lustgarten gcze-
s in M / ein Creutz daraufi gemacht /
joll^ auffgericht/vnd auß Prophetischen
stall Geist vorgesagt / daß zukünftiger,
jncn Zm wurden Menschen kommen
pof ^cissergestalt/vnd sein Lehr bestal¬
lt Eigen / wie auch nach viel hundert
M fahrengeschehen / in dem die Por -
s C 6 tugcd



6o himmlische Gürtel/
tugascn selbiges Königreich ersun/
dcn / vndden Catholijchen KlA
bcn cingeführt haben . Sein W
macht hat auch Gott sehen lassen /
durch die Gürtel deß Jp. GuiriM
ti / dcrH . LpdwinX / der Secligcn
Vattern Jordani / Lndovici/Ber
trandi / Petri Gonzales / vndda
Sccligen Jungfrawen Joannr
Alphonsi deß Fünftem Königs ill

Portugal Tochter meines
HeitigenPredigerOr¬

dens.

t(
h
di
l'k
li

d
z
a
$
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Vas 2fylfftc Kapitel. 6f

Das cylfftc Kapitel.
Warnmb die Vrüdcr vn»d

Schwestern Täglich sollen berren
fünstzchen 2lve ^liarka.

H . Kirchenlehrer Aur

^ ^ /gustlnuö schrerbt/daß Gott
^ der Allmächtig in dem al-

tcn Testament / durch die fünffze-
heirdc Aahl wunderthättiger weiß
dle Macht seiner Göttlichen Oi -
iposition , habe jeden lassen. Nein --
lich in dein i . Bucch Moysis anl 7 .
Capttcl / da zulcsen : daß zur Zeit
dcß Sündfluß die GcwastcrfünG
zchcn Ellen hoch / ober die Berg
außgcstigcn. In dem 2 . Bucch
Moysrs am 27 . vnd z8 . Cap . hak
Gott auch besohle »: / daß d »e Für¬

häng



6z £ itnmUfd) e (ßurtcl /

häng in dem Vechoffdcr Heiligen
Wohnung sotten fünffzchcn Cllm
lang seyn/wic auch dijer Dahl Mel¬
dung thm der H . Prophet Isaias
in feinem 3 8 . Capitcl/in dem Gott
der Allmachtig/demKönig Ezechir
fünffzchcn Jahr seines Lebens er¬
langen : Dannenhcro scynd nrcht
ohne Vrsach / an der Gürtel dcßH.
Lhomre fünffzehcn Vntcrmörekcl /
oder Knöpffel / vnd darbcy fünffze-
hcn H . Ave Maria zu betten/damit
nemblich wir schwache vndsündli -
che Menschen wideroiefünffzehm
in - vrrdausscrliche Sün - vndAn -

muethungen / mit dem -H.THo -r
MX mögen glorwürdig

triunrphircn .

Das

A

v
s<?
K,
K>

vo
Pc
M
gc
li-
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zcn
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|
Wic hoch crspritstllch scy (h

: nrnr jeden Grand die Brnderschasst
)& | deß A . ThomL von Aquin .
W

'

cbt
fy
‘cf/
¥
Mt
O
cn

Er ^ ). Lehrer ku !§ entmr
schreibt von Vnrbgürtung

c der Lanoen also. Alle
khristgtaubige sollen vmbgürttct
seyn/darnitsie der Seelen vnd Leibs
Keuschheit erhalten . Die Junge
Knaben / nach dem Excmpcl deß
Heiligen Samuels / welcher/als er
von seiner Mutter Anna im Tern --
pel ist auffgeopffert worden / hat er
vmbgürtct vor Gott dem HErrn
gcdicnet. Dem Excmpcl der Ĥci ^
ilgcn Annrv ist nachgefolgt / die H .

Jung -



«4 p ; iwtrthfdH (Buttel /

3wujjfraw Wjborada z u>( lcbc
‘
o it

Vdalricum , Augspurglschen
Blschoff/alö noch cinIungeoKm
bcl vmbgümce hat.

"
Dre Junge

Gesellen sollen sich vnlbgürtten /
nach dem Exernpclocß J> & &&*
gels Raphael / welcher vmbgüw
tet auff der Raiß beglaitct hat den
Jüngern Todiam. Die Jullg --
frawctl sollen sich der Gürtel ge¬
brauchen / in Betrachtung tw
Worten dcß J) * Chryfoftomi :
Ein Jungfraw hat einen siattigcn
Kampfs vnd Strcit : Dahcrodie
Jungfrawen ein Krantz l auff jh
rcn Häuptern pflegen zutragcn /
auff öffentlicherGassen / vnd auch
Krrchen an dem Tag jhrcr Vm
Mahlung / als cm Alchen ( wie ob-
crnleldter Lehrer spricht ) vaß sü

P »

b
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d'n
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_ 61

Obsigerin seyn gewest / vnd verbli-
bcu wider die vnordcntliche Bc -
güwe dcß Fleisches / biß zur Jett dcß
Amgfrawllchen Stands - Verän¬
derung in dem H . Ehestand . Die
verheyrathe sollen auch biltich den
H. Thomam zu jhren Patron cr-
tvöhlen/damit in jhren H crtzen / al¬
ler Jwytracht / Argwohn / vnd an¬
dere wicdcrwärtige Gcdanckcn /
möchten vntcrdrucl 't werden / vnnd
ßc wol betrachten die Wort deß ch) .
Hostels Pauli . Gitt estrliche
VermäßKrng seve Mischen
allen / vnnd ein vnbefleck-

teoBett .

§°
acf-

( f ) ? 5^



66 <Ta $$eiten - von dem

«Mittn /
Don dem Heiligen THE

vonAquin .

Zu der Metten.
JESUS , MARIA , THOMAS,

f . OHcr: thuc auff meine Lefftzcn /
So wird mein Mund dein Lob

außsprcchen.
f . O Gott kom mir zu hclffcn.

Ehr scy dem Vatter / vnd dcnr
Sohn / vnd dem Heiligen Geist /
Als er war im Anfang / jetzt vnd alt
weg/ vnd zu ewigen Jetten / Amcn» {
Alleluja .

Zu Fastenzeit sagt matt an jfafl (
Alleluja / a

Lob



/

m

s,
ml
Lob

peiir
- st /

»cn- 1

b

£ >. C
'homa rcn Aquin . 6y

Lob fcp dir HErr / ein König der
ewigen Glory .

Invitatorium .
Wir loben dich/OGott/vnscm

HErrn /
Thue vns durch Fürbitt St :

Thomrr erhören .
Psalm Y 4.

Kombt last vns vor dem HErrn
frolockcn / vnd vor GOtt vnserm
Hcyland mit Fremden singen / last
vns mit Dancksagung seinem An¬
gesicht für kommen / vnd mit Psal¬
men frölich singen .

Wir loben dlch/OGott/vnscm
HErrcn / thue vns durch Fürbitk
St : ThomD erhören .

Dann der HErr ist ein grosser
Gott / vnd ein grosser König vber
alle Götter / dann der HErr wird

sein



£ 8
_ Tagzer'ten / von dem

sein Volck nicht verlassen / dicwcii
in seiner Hand sichen alle End der
Erden / vnd die Höhe dcrMz
schaweteran .

Thlre vns durch Fürbitt Sk
ThomD erhören .

Dann sein isi das Meer / vnd fl
hats gemacht / vnd seineHand
bcn das Erdreich gegründet : Körnt
lasi vns anbctten / vnd nidcrfallcn
vovGOtt / vnd weinen vordcnl
HErrn/dcr vns gemacht hat / dann
er ist der HErr vnscr Gott / wir ^
ber sein Volck / vnd Schafftein fw
ner Wayde .

Wir loben dich/O Gott vnftrn
HErrn / chuc vns durch Fürbitt
St : ThomX erhören .

Heutsojhr sein Stimm höret /
solt jhre ewere Heryen nicht vcp

P
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m

%
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Wf
tat
sch
daj
soll
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blt
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A . Thonr» von Äqnin. 69
hlitten/wiein der Verbitteruttg ge¬
schehe / zur Zeit der Versuchung in
der Wüsten / da mich cwere Vattcr
vecsuechten / vnd meine Merck bc-
wehrt / vnd gesehen haben .

Thue vns durch Fürbitt Sk .
ThomD erhören .

Viertzig Jahr war ich gar nahe
disem Volck / vnd sprach allwegen /

llcn ^dise jrren im Hertzen / sie aber er?*
)(tt)

1lmdtcn meine Weeg nicht/darumb
schwur ich ihnen in meinem Zorn /

w daß sie in mein Ruhe nicht eingehcn
sollen.

1
Wir loben dich / O Gott / vn -

Vrtt | HErrn / thue vns durch Für --
^ ! dlttGt . Thöm ^ erhören .

Ehr sey dem Vatter / vnnd dem
et / ^ chn / vnd dem Heiligen Geist /
)(p « te er war in dem Anfang / sitzt vnd

alb-



7 ° fTacf$citen / von dem

allwcg / vnnd zu ewigen Zeiten /
Amen. ^

Thuc vns durch Fürbitt & ;
ThoiNL erhören. @ i

int

Pc

den
(Mi

Wir loben dlch / O Gott / vir
fern HErrn / thuevns durch
bitt St . ThomD erhören .

Lobgesang.
M -Rfrcwedich / O Christenheit/^ Vnd lobe Bott auff Erden /

In allcrWelt/solt Lob vnd Frcwv/
Billich gehöret werden . !^

Deß ^ ) .THornä ? Wort/vnd Lehr / | to

In aller Welt erschalltt / >ncr
Mtt Hciligkctt hoch leucht t Er /

Die Reinigkeit jhm gefallet. ^
Lob sey dirVatter/vü deinem sohn/ >ihr

Vnd J ) . Beist auff Erden /
Durch St . Thomce I^ tercc - llwn nic

Gib/daß wir seligwerden/AmeN' die

PftlN«



A . Thoma von Aqui» . yt
ml Psalm i .

Seclig ist Der Mensch / Der nicht
abgetretten ist in Den Rath Der
kottlosen / vnD ist nicht gestanden
indem Weeg der Sünder / vnd lst
nicht gesessen auff Dem Skuel Der
Wilentz .

Sonder hat seinen Willen in
demGcsatz dcß HErrn : Vnd be¬
trachtet sein Gcsatz 'Tag vndNacht .

Der wird sein wie ein Baum ge-
pßantzek an den Wasserbuchen :

br/ dck sein Frucht bringen wird zu sei-
ncrZcit.

Änd seine Blatter werden nicht
Geissen / vnd waö er schafft / wird

hn/ ! Ihm glücklichgelingen .
i Aber also werden die Gottlosen
ION nicht scyn/sondcr wie die Sprewcr /
tot. die der Wind vom Landvcrstrcwek .
aln»

^ Dar -
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m

eit/
)Clt/

ivW

Stl

Vi

%
; r' .. J

i- I!
*;
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Darumb werden die GotLloscn
im Gericht nicht auffstehen / noch
die Sünder in der Gemeines
Gerechten .

Dast der HErr kennet denM
der Gerechten / aber der Weeg dck
Gottlosen wird vmbkommen .

Ehr sey dein Vattcr / vnd dem
Sohn / vnd dem Heiligen @ ci |h
Als er war rm Anfang / jetzt viB
allweg/vndzu ewigen Zeiten / Arne.

e

&

«IC
toll

Antiphon .

StrThomX wahre vnd klare Lehr / !>uc
Erleucht die gantzc Welt gar sehr, juni
f . Der Gerecht wird grünen wfc \h

(in Palmdaum/ ' ;
P . Er wird zunemmen wie ein & Hfl

derauffdcmLibano . %
Vatttr Vilser .



(o . Thoma von Äquin . 7Z
?{m , h HErr laß Den Segen geben,
loch ! Ctr Thom« Iungfrawlichc Rei-

dcr , nigkeit /
, Hilffvns zur ewigenSectigkeit/

6cz ! ^. Amen.

\
Die erste Legion .

EcclcC Z9 .
Seme Gcdachtmlß wird man

nicht mehr vergesscn/vndsein N,mr
wird allzeit bleiben / scinWeißheit
N'ird man außschreyen / vnD sein
Eob wird die ganuc Gemein auß-
Acffen/ wird sein Nahm bleiben / so
>md cr mehr dann tausmdt nach
Hm lassen»

Du aber / O HErr / erbarme
îch vnser.
^ Bott sey danck.

dcni

nnö

hr /
&
0

D Re -
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Thomas vcrsuecht ist worden
durch das Fleisch /

Aber vbcrwunden hat selbiges
der Geist.

t * Deßwegen seine Land
Vmbgürtct haben Englisch

^>and.
Die ander Le&ion.

f * O HErr laß den Segen geben.

£ ) H. Thema 0ott für vns bitt/
Damitvnscr Geist dein Fleischvn-

terlige nit. Amen.
Die Sprüch seiner WeW ,

wird cr wie den Regen außgicsten / i
vnd in seinem Gcbctt denHEn^
loben / der wird sein RachsctD
kecht föhren / vnd imhaimblW
Dingen Verstand geben.

K

R

i

b
dcj



7 vThoma von Aquin .
m Du aber / O HErr / erbarme

; hichvnser.
zcs § yk. Gott ftp danck.

^
Ke5p . Petrus vnd Paulus dir off-

I termal erschienen ftpnd ;
sch ^ Hilffvns O Thoma vbcrwün-

denvnftr Feind .
t O der grossen GöttlicheGnad !

In dem Christus Thom -e Lehr
bcstüttiget hat .

Die dritte Le£fcion.
i* Q -^)Err laß den Segen geben.

W
1
0 H .THoma thue vns geben.

>en/ >Daß wir in Gcftllschafft der En -
gel leben.

W iy. Am n.0 '
Er wird die Kunst seiner Lehr

Erbringen / vnd in dem Gesetz
H HErrn rühmen/ vil werden ftin

N D 2 Weiß -

>itt/
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Weißheit loben/ ja nicmahlen wird st

sie außgctilget werden . fr

Du aber / OHErr / erbarme ^
dichvnftr . ist

iv. Gottftydanck . !
O Thoma der du bist ein Est

^
k

vndZierde dcß Prediger Orden/ !

^ )ilffvnöallezuderEngelChron . fr,

^ .Wachafftig Hast/O Thomas !

schriben von dcmEngtrschcnBrod /
^vn

Erwirbe vnö dajselbig in Tov^ !

res Noch . lol

Lobgesang deß H. Ambrofij Et
wiDAugufiini .

LM ) 2rlobendichGottvkiLerrn / k

^ Däwir dich bckekient stets ehren, st

Dich Ewigen Vatter allein :

Ehret das ganye Erdreich fein, vr

Dreh loben die Engel nranniL
falk/



77A . THoma von Aqakn .
*irt> falt / auch die Himmel vnd alle Ge¬

walt.
Die Cherubin vnd Seraphin

singen mir vnauffhörendcr Stim .
Heilig/Heilig/Heilig ist Gott /

k>cr HErr der starcke Sabaoth .
Voll sein Himmel vnd Erde

wcit/dcr Glory deiner Maycstatt .
Dich der Apostel Chor- prcysek

vnd lobet jmmerdar.
Auch der löblich Prophtte zahl/

loben dich im Hiinlischen Saal .
/?: Dre theivre Marter allzumahl :

3 ^ kobcn dich HErr Gott überall^
Dich dlrrch alle Land weit vnd

'Wl Mnu Bekennt die gantze Chri --
M . ßmheik.
ein : Den Vatttr grosser Maycstatt

vnaußsprcchlichcr Herrligkcit.
nig Dein warhaffkigcr einiger
/ Dz Sohn .

l¥
ml
-on.

rot)/
W
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Sohn / ist doch zu Ehren ohnM !
t erlahn.

" k
-heiligvnd sehr sey auch gcprcist. ; u>

Der- Tröster / der Heilige Geist . > f.
t&uMtiig aller Ehren Christ/I

im Himmelvnd auff Erden bist. ^
GottVatter einiger Sohng^ '

bohrn/von einer Iungfraw anßcp
kohrn. i*

Der IungfrawenLeib hast nicht ^
verschmächt / zu erlösen das i
Menschlich Geschlecht. E

Du hast zerstörre deß Todts A
Macht/vnd vns den Himmelauß al!
gemacht. A

In deines Vatters Herrlich
keit : scht du an seiner RechtenSeit. ti.

Wir glauben daß du komme»
wirst : Anrichten BößvndFromb
auffErd. fr

Wir



79Thoma von Aquin .
m j Wir bitten / hilff Den Dienern

dcin / die mit dein thcwrcn Blut
iß»

j crlöskt ftyn.
1
1 Bltt für vns O H . Thoma.

lß/ ! Auff daß wir thcilhafftig wcr^
dm der Verheißung Christi .

gi-

däs

Lob- Metten.
i* O Gott mcrckauff mein hülff.
^ HErr eylemir zuhclffen.

! Ehr fty dcmVattcr / vnd dem
l kohn / vnd dem Heiligen Geist /

>dts Als er war im Anfang / jetzt vnd
mp al!wcg/vnd zu ewigeenIciten/Amc .

^ Alleluja .
ich In der Fasten. Lob sey dir HErr
>ri& nn König der ewigen Glory .

Psülmyr .
Der HErr ist König erklärt

worden / vnd hat Schönheit ange^
e D

'
4 Zogen :
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zogen : Der Herr hat sich angczo- >
gen mit Starckc / vnd sich gegürtet .

^
T

Er hat den Erdboden vcsi |
gründt / daß er bleibt.

Von dem an ist bereit deinSwl /
dn bist von ewig her / Wasserströin
hahen sich erhebt / die Wasscrßröiit
haben jhrRauschen erhebt.

Die Wasscrsirörn haben erhebt
ihre Wallen / von dem Rauschen
vieler Wasser .

t

Dfl
Wunderbarlich seynd die ^

len deß Meers / der HErr isi in den >w

Höhe wunderbarlich . I
Deine Jeugnuß seynd sehr glaub¬

lich worden / die Heiligkeit gebührt , (/
sich deinen Haus ; / Herr ewiglich .

Ehrsey Dem Vatter / vnddciii ^
Sohn / vnd dem Heiligen Geiß 1 **
Als er war tut Anfang / jetzt vndali
wcg/ vnd zu ewigen Zeiten / Amcir.



A . (T6om4 vsn 2lqum. 8r
Antiphon .

Thomas gantz frölich die Himmel
gehet ein/

Des EnglischenHoffs Inwoh¬
ner zu scyn.

Capiecl .
keclel. 45 .

Der HErr hat jhn auß Mn
Menschen ausserkohren / vnd Hai
ihm die Gebott geben / das Gcjatz
dcßLcbens/vnd der Weisheit : daß
" Jacob sein Bund lehrte / vnnd

l da j inn Recht Israel.
I GOtt scy danck.

rub- Lobgesang.
^hrl ^ ^ Homas ein Liecht der War--
h. heit klar/
) cilt Auff Erdenvns erscheinet/
iß / ^ iß Liecht den führt zur Engel-
all- Cchaar/
rcir . D 5 Der

•tct#
g«

tuV
röni
rcnt

bcbl
:| ctt
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_

Der seine Sünd beweinet . j
Thomas ein Heller Brüllen Qucll ^

Den Durst der Seelen er stillet ^
Mit semer Lehr / er alle Welt / ! g

Vnd Heiligkeit erfüllet . > jc
Lob scy dir Vatter / vnd deinem >ss

Sohn / i
Vnd H . Geist auff Erden / , j

Durch St : ThoiNX Intercelllon , >^
Gib daß nur seclig werdcn/Amc. ^

f . Der Gerechte wird sich au^ v,
brauen wie die Lilien . n,

Vnd er wird in Ewigkeit vor
Gott blühen . rc

Lobgcsang Aachan^ . 11

Gcbmcdeyck sty Gott der H § k! s ,
Isracl/dann er hat besuecht/vnd ^

löset sein Volck . .
kc

Vnd hat vns auffgericht citt

HoM



_ Thoma von Aquin . 8 $
Horn derSecligkcit / in demHauß

lc“ seines Dieners David .
^

! Als Er gcrcdt hat durch den
I
Rund seiner Heiligen Propheten /

! so von Anfang der Welt gewesen
cm

| slYNd.
i Daß er vns erlöste von vnsern
- finden / vnd von der Hand aller /

3n; ^ icvns hassen.
i Vnd Barmherzigkeit crzaigtt

w mscrn Vattern / vnd gedachte sei¬
nes Heiligen BllNds .

Vnd an den Ayd den ergcschwo^
kmhat / vnsern Vattcr Adraham
vus zugeben.

Daß wir ohne Forcht erlösetauß
Etr der Hand vnser Feind / jhm dienere.
) (X ''

In Heiligten vnd Gercchtig -

. vor jhm all vnser Lebenlang .
Vnd du Kindlern wirst einPro -

1 D 6 phet
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phctdeß Höchsten heissen / dann du

wirst vor dem HErrn gehn / daß du i S
seinem Wegberaitest .
• Vnd Erkandtnuß der Seeligkcit ^ i

gebest stimm Volck/zu Vergebung ,
jhrcr Sünden .

Durch die Herrliche Barmhcr j
c;

Ülgkeitvnscrs Gottes / durch welche : j
vns besucht hat der Auffgang ach ?
der Höhe .

Auffdaß er erscheine denen / die
da filmen in der Finsternuß / vnnd

Schatten deß Todtö / vnd richte
vnftre FüßauffdenWcgdeßFr ^ (
dcns .

Ehr scp demVatter / vnd dem e

Sohn / vnd dem Heiligen @ cift / t
Als er war im Anfang / j etzt vnd alb r

weg/vnd zu ewigen Jetten/Arnen / c

Ami-
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du Antiphon .
du i Oie Lehr Thornn der Kirchen ge --

> fdit /
?dt , Sic wird gelobt durch alle Welt :
ng j Christus am Crcutz well Aeugnuß

gab /
> Danervonjhmwol gschribenhab .

che ! -/ . O ./Mrr erhöre memGcbett .
mß ^. Vnd laß mein Geschrey zu dir

kommen .

Gebett .

GOtt der du dein Kirchen
durch die wulldcrbarliche
Lehr deines H .Beichtigers

deul vnd Lehrers ThomT thust erleucht
iß / tcn : wir bitten dreh / verlcyhc vns /
alb damit wir / was er hat gelehrt / Mo¬

len/ gen mit Verstand begrciffen / vnd
seinen Werci 'en nachfolgcmDurch

vniern
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vnscrtr HErrn IEsum Christum
deinen Sohn / der mit dir ond dem *

heiligen Geist / glercher Gott lebt
vn ) regieret in Ewigkeit / Amen . , Ä

O HErr erhöre mein Gebctt . !
'Änd laß ttnin Gcschrey zu dir k>

kommen .
*

f . Last vns den HErrn loben.
GO « scy danck. T

Zu der prim .

JP. SLZS,MARIA,THOMAS . 5;
f . P Gott komme nur zu hilff. m
ly . HErr cyle mir zu helften.

Ehr scy dem Vattcr / vnd dem n,
Sohn / vnnd dem Heiligen Geist / in
Alö er war im Anfang / jetzt vnd aft

weg/ vnd ewigen Zelten / Amen . h ,
kk
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m Lobgesang.
m ^ .Thonkas keusch vki rein
'bt EÄon hohcmGschlccht gedorn .

>Mir grossem Cyffcr gehet crem
In den Prediger Orden ,

k Lob scy dir satter / vnd deinem
Sohn /

Vnd H . Gcrst auff Erden :
Äurch St : Thomas IncercelHon ,

Gib daß wir sccligwcrdcn/Amc .
Psalm 5 ; .

. Hllffrnir O GOtt in deinem
‘ ' Nahmen/vnd laß das Vrthcil für

rnich ergehen / mtt deinem Gewalt .
Gott erhöre mein Gebete / ver-

'M mmb rnit deinen Ohren die Rede
M Meines Mündts .
^ Dann frembde haben sich er--

^odcn wider mich / vnd die Star ^
Emhaben gcsuecht »rein Seel / dre

Gott
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GOTT nicht vor Augen haben.
SiheGOtthilffr nnr/vnddck

HErr erhalt mein Seel . m
Das Böse wende zu meinen #

Feinden/vcrstöre sie Ln derWar ^ »oi
heit . ^

So will ich dir frölich Op ^ k j.
thucn / vnd deinem Namen HErr /
yanckcn/ daß er so gütig ist. $?♦
. Dann du hast mich errettet von
aller meiner Widerwärtigkeit / vnd

fft
mcinAug hat meineFcind verachtet

Ehr sey dcm Vatker / vnd dem
Sohn/vnd dem Heiligen Geist/ i
Als er war im Anfang/jctzt vnd # '

weg/ vnd zu ewigen Zeiten / Amen . ^
Antiphon . £

Thomas erfüllt mit Göttlicher
Gnad / ( wundenhat . ^

Die Welt / Fleisch / Tcuffcl vbcr^ lcu
§api^
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ß . T7)oma von 2fqum . 8 ?
Capircl l . Tim . i .

Dem KönigDer Ewigkeit / dem
vttßcrblichen/vndvnsichtbarn/vnd
«Heilt GOtt sey Ehr vnd Preis?/
von Ewigkeitzu Ewigkeit / Amen.

Bott sey danck.
§ »O Gott lasse Lhomam vnsern

Vorsprecher ftyn/
Auffdaß wir erlangen die Gna¬

de dün.
•i*O HErr erhöre mein Gebetk.
^Vnd laß mein Geschreyzudiv

kommen .

Gebett .
GO « der du dein Kirchen
durch die wunderbarliche

^ Lehr / deines H . Beichti-
M/ vnd Lchres Tgom k̂ thuss er .̂

lebten : Mir bitten dich / verley-
he
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hevns / damit wrr / was er hatge-
lehrt/mogen mit Verstand begreif <>
fett / vnd seinen Wcrcken nachftb ^

gcn .Dllrch vnsern HErrn JEsum
Christum / der mit dir vnd dem hei- g
ligcn Geist / gleicher GOtt lebt /
vnd regiert in Ewigkeit / Amen, fr
^ . ,C HErr erhoac mein Gebett.

Vnd laß mein Geschrey zu dir
komnlcn . ^

f ♦ Laßt vns den HErrn loben .
^ . GOttsey danck.

Zu der Tery .

O Gott Merck auff mein hilsf/ >n <

iy. HErr eyle mir zu hclffcn. ^
Ehr scy demVattcr / vnd dem hi

Sohn / vnud dem heiligen Gei^
Als er war im Anfang / jetztvnd $ fli

wcg/vnd zu ewigen Zeiten / Amen»
Hob*
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Wf Lobgesang .
r ( lf;

^ Homas ein Li cht dcß Firma -
ment

»um Mit seiner Lehr er glantzct /
LnLicchtdcrErdm wrrd er genekrt

Das Wort Gottes erpstantzek .
'♦ Lob scy dir Vatter / vnd deinem
ltu

, Sohn /
^ Vnd H . Geist auffErden .

^urch St .ThoMX Intercettinn ,
^ Gib daß wir selig werden/Amk .

s )salm 8 .
HErr vnser HErr / wie herrlich

^ 8 . »nd wunderbarlich ist dein Nahm
ilsf/ ballen Landen / dann dein Groß -

Mächtigkeit ist erhöhet vber die
DM Himmel.
cP : Auß dem Mund der Jungen

Binder / vnnd Saulingcn hast du
m KinLob vollkommen gcmacht/vnrb
lob- deiner

%%

/
'

!

A ]

i



§ r Tatzeiten/ von dem _
deiner Feind willen / daß du vnck .
brachtest den Feind vnd den Rach ml
gierigen . ^ Ee

Dann ich werd sehen dieHimel/ »
dnner Finger Werck / den Mond &
vnd Sternen / dre du bereit hast, lü

Was ist der Mensch / daß du sei» tu
mr gedenckcst / vnd dcß Menschen
Sohn / daß du jhn heimbsuechß^

Du hast jhn ein wenig geringer E
gemachk/als die Engel / mit Ehre«
vnd Zierden hast du jhngckrönet / {
vnnd hast ihn gesetzt vber deiner \i \
^ )andc Werck . inf

Alles hast du seinen Füssen w v
tcnvorffen / Schaaff vnd Ochsen ft <

allzuiiiahl .
Die Vögel vnter dcmHimmcl / %

vnd die Fisch im Meer / vnnd was
durcbwandlct dieWeegc imMe ^ ftl



_ K . Thomavon 2lqum . § z
iflk HErr vnserHErr / wie herrlich
ach rndwunderthattig rst dein Nam in

En Landen !
ncl / Ehx fty dem Vatter / vnd dem
ond bohn / vnd dem Heiligen Geist :
»

,
Als er war im Anfang/jcM vnd all-

i sch veg/vnd zu ewigen Zeiten/Amen .
Antiphon .

$ * Thomas gantzGeistlich hatgelebt/
Teil er die Keuschheithat envöhlt .

M Capit . Lecl . Z9 .
chi

/ Er wird die sprüch seiner Weiß -
incl wie den Regen außgiessen/ vnd

»lseincm Gebttt denHErrn loben.
W ^. Gottftydanck .

hslkl i. Thomas in Englischer Reinig -
keir sich hat geübt /

^ ^. Dammb von Gott vnd Men -
^ sehen wird geliebt.
^ ^ HErr erhöre mein Gebctt .

hr . Vnd
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P . Vnd laß mein Gesthrayzudir j.
komrnen.

Gcbett .
Gott / der du dein Kirchen / D
durch die wunderbarlichc ^
Lehr deines H .Beichtigcrs

'

vnd Lehrers Thom ^ thust erlcuch
ten : Wir bitten dich/ vcrleyhcvns/ gt
damit wir / was er hat gelehrt / 11$ ^
gen mit verstand begrciffcn / vnd ^
seinen Wcrcken Nachfolgen. Durch v

IEsum Christum deinen Sohn /
der mit dir/vnd demHciligenKaß / k
gleicher Gott lebt / vnd regi . rt/iti ^
Ewigkeit/Amen .
f * O HErr erhöre mein Gcbc^ jn

Vnd laß mein Gcschrap zu dir
kommen . ko



Thoms von Iqmn .
iDit j* Lastvns dm HErrn loben.

Gott fty danck.

Au der Sext-
M JESUS , MARIA , THOMAS .
“
J >■ O Go « komme mir zuhilff /

^ !- O HErr eyle mir zuhclffen.
ij Ehrftydem Vatter / vnd dem

^ Lohn / vnd dem Heiligen Geist /
^ Als er war im Anfang / jetzt vnd all-

urch
vnd zu ewigen Zeiten / Amen .

¥ £cb$tfcm$.
Schriffk/vnd Gottes

Wort /
Thomas mit Eyffer lehret^

^ aller Welt / an End vnd Orth
u ^ Wird Thoms ? Lehr erkläret.

Eob sey dir Vatter / vnd deinem
Sohn /

Vndß
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Vnd Geist auff Erden /

Durch St : Thonr » intel -ceüion , ^
Grd daß wir seelig werdcn/Ame. ,

Psalm. 14. ]6 «
HErr wer wird wohnen in dci^ lit

ner Hütten i wer wird ruhen auff vH
d inem Bcrg t

Wcrvnbcfleckt einher gehet/vnd
thuet recht/ vnd redet Warheit von ^
»hertzen . *l

Wer mit seiner Zungen nicht
betrüget / vnd wroer seinen Nach Z
stcn kein Schmach annimbt . U

Verachtet ist vor ftinen Augcn
der Boßhajstig / aber er ehret dic / riri
so den HErrn fürchten .

^
W

Der da schwüret seinem Nach
sten/ vnd betrügt jhn nicht / der sein
Gelt nicht anff Wuechergibt / vnv
nimbt nichtGeschenckvbcr dcnVlp ^
schuldigen. Wer
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Wer discs thuct / der wird ewig-

0°» lich nicht verstoßcnwerden .
"lü Ehr sey delrr Vattcr / vnd dem

Ibohn / vnd dem Heiligen Geist ,
dci^ N er war im Anfang / jetzt vnd all-
ausf veg/ vnd zu ewigen Zeiten / Amen .

vnd Antiphon *
von Äomas zieret die Christenheit /

ÄtDcmuth/Lchr/vndReinigkeit .
<tapit : Lccles.

lich Erwird dieKunst seiner Lehr her -<
bringen / vnd sich in dem Gcjatz

gctt Herrn rühmen / sein Weißheit
>ic I m man außschrcycn/vnd sein Lob

M dicgantze Gcnrcin außmcffen .
ich ^ Gott scy danck.
fait ktponf . Thomas mit seiner wah -
M renSchrifft .
^ ^Treibt auß alles der Ketzer Gifftt
^ E t - HErr
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f . HErr erhöre »nein Gcbett . f<

Vnd laß mein Gcschrey zu dir ^
kommen .

Gebett. ’
)E

Gottderdu >dein Kirchen / ^
durch die wunderbarlicht ^
Lehr / deines H . Beichti¬

gers / vud Lehrers Lhomre thußw g
leuchten : Wir bitten dich / verleg ^
he vns / damit wir / was er hat gc^ ^
lehrt / mögen mit Verstand begreif
fcn / vnd seinen Wcrcken nächst
gen . Durch vnsern HErrn S
sum Christum/der mit dir/vnddcni 8

Welligen Geist / gleicher Gott lebt/ W
vnd regiert in Ewigkeit / Amen.
f ♦ O HErr crhöre n ;cin Gcöctt'
jy . Vnd laß mein Gcschrey zu dir

kommen .
tf . Laß



99___§ io . Thoma von Aqm'n.
t* Last vns den HErrn loben,

dir tzzott sey danck Amen.
Zu der Non.

'
|ESUS, MARIA, THOMAS.
f> OGott kommemir zu hilff/
r. O Heer cylc mir zn hclffcn.w

, Ehr sey dem Vatter / vnd dem
bohn / vnd dem Heiligen Geist /"V Als er war im Anfang/ jetzt vnd all-

^ zu ewigen Zeiten / Amen.
»stk, Lobge/attg .

WHomas einIluß dcßParadciß
dB W Sollegencnnetwerden /
lebt/ Welchermit seiner Lehr vnd Fleiß/
. Tranckct die truckne Erden,
bctt. Lob sey dir Vatter / vnd deinem
; dir Sohn/

Vnd H. Gast auff Erden,
f E 2 Durch
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Durch StrThonr ^ Incel -celsjon »
Glb daß wir seelig werden/Amc . ^

kl ^ lm 23 . J|
Die Erd ist dcß HErrn / vnd (

was darinnen ist der Erdboden/vnd ^
alles was darauff wohnet . h

Dann er hat jhn auff die Meer x,
gegründet / vnd auff die Wasser bc-

festigt. m
Wer wird auff den Berg dch ^

HErrn steigen/vnd wer wird stehn ^
an seiner heiligen Statt .

Der vnschuldige Hand hat / vnd ^
eines reines Herren ist. zci

Der sein Seel nicht vergeblich
empfangen hat / vnd nicht fälschlich ^
se wemNächsten geschworenhat. g,

Der wird den Secgen von Dem

HErrn cnrpfangen/vnd Barmhep ^
tzrgkeit von dem Gott seines Hcyls . ^

DaS



TOt__ ß . Thoma von 2tqmn.
Das ist das Geschlecht / das

ü * nach jhm fraget / daß da suecht das
UngestchrGottes Jacobs .

n
\ . Ihr Fürsten thut auff ewere

^ Porten / vnnd jhr ewige Porten
Aet euch auff / daß hinein gehe der

^ Knig der Ehren .
^ Wer ist dersclb König der Eh -

. Ae EsistdcrHErr / starckvnd
7 Rachtig / der ^ ) Err mächtig im
¥ Bereit .

Ihr Fürsten thuet auff ewcre
^ Porten/ eröffnet euch / daß hinein -

. , He der König der Ehren ,
ucy Wcr ist derselbe König der Eh -
llch rm i Es ist der HErr der Krafftcn /
'' ?s ist der König der Ehren .
)CJtl Ehr scy dem Vattcr / vnd dem
^ kohn / vnd dem Heiligen Geist /
7 NerwarimAnfang / jetzt vnd all-
^ E 3 weg /
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*

► . -

Tagzciten von dem

weg/vnd zu ewigen Jetten/Amen .
Antiphooa . a

Der Sinns ^ Geruch so von W ^
gieng / ^

Welchen auch jederman empfieng/ ^
Nach Scheidung Leibs / Seel / ab ^

lerbcyd /
Zeigt an der wettThornD Heiligkeit. ^

Capit : Lcc ! e 5. 24 .
Er hat die Wcißheit außgossen ^

wie dcrFluß Phison / er gibt Jucht jj.m
vnd Weißheit / wie das Liecht. t

Gottscy danck. cherf* St : ThomX DeiligenWandel
vnd Lehr / f. }

Diegantze Christetcheitpreyset
sehr .

f . HErr erhöre mein Gcbett.
iy. Vnd laß mein Geschrep zu dlk ^ ^

kommen .
Gebctk.



10 }—, L . THoma vsn Äquin .'

Gcbett.
Gott der du dein Kirchen /
durch die wundcrbarliche
Lehr deines H. Beichti-

^ zers vnd LehrersThomD thust er--
leuchten : Wir bitten dich / vcrley --

. ^e vns / damit wir / was erhatge-
:üU lehrt/ mögen mit Verstand begreift

fcn/vnd seinen Werckcn / nachfol--
w"

gcn . Durch Iesum Christum vn-
fern Herrn deinen Sohn / der mit
dirvnd dem HeiligenGeist / glei--

^ , cher Gott lebt vnd regiert in Ewig^
^ keit/ Amen.

r ^ O Herr erhöre meinGebctt.
^. Vnd laß mein Geschrey zu dir

kommen .
, ^ Last vns den Herrn loben.^ ^ Gott scy danck.

E 4 Z»



io4 Tatzeiten von dem

den Vesper . J
I E S U S , M A R IA , THOMAS . ^
f * O Gott komme mir zu hilff/ (

HErr cyle mir zu hclffen . Hertz
Ehr ftp dem Vatter / vnnd dem s<in <

Sohn / vnd dem Heiligen Gaß : M
Als er war im Anfang/jctzt vnd alb trcri
weg / vnd zu ewigen Icitcn/Amcn. ä

? sg ! m z . zer <
Scclig iß der Mensch / der dm forc

HEnn förchtet / er wird grossen <
Lust haben in seinen Gebotten . f)Q

Dessen Säumen wird gewaltig nnl
scin auff Erdcn/das Geschlechtder zeit
Auffrichtigcn wird gesegnetwerden (

Ehr vnnd Rcichthumb wird in den
stLncmHarch scyn/vnd semGcrcch Mcil
tigkcit bleibt ewiglich. höh

Den Auffrichtigen ist das Liecht £
ai#



(q . Tho ma von Aquin . i o s

lluffgangen in Der Finsternuß / der
_ gütig vnndbarmhertzig / vnndge -

ttchte.
r/ EinfrölichcrMaki ist/der bamr ^

herßig ist / vnd lcyhct gern / er rüstet
Mt seine Rede mit Gericht : Dann er
lstr ivird ewiglich nicht vmbgcstosscn
alb ivcrdcn.
cn. Der Gerechte wird scyn in ewi¬

ger Gedächtnuß für bösem Gericht
M sörcht ersieh nicht ,
stn Sein J ) erf? ist bereit auff den

HEnn zu hoffen / vnd wird nicht
tig Wbgcstoffcn/ biß er verachtet seine
der Zeind .
m Er hat außgcstrewet vnd geben
in den Armen / sein Gercchtlgkcit

ch- bleibt ewiglich / sein Horn wird er¬
höhet mit Ehren .

chl Der Gottlose wird sehen / vnd
ff E 5 wird



rmrdchn verbrieften : Sernc Zahn Q ■;
wird er zusamlncn bcrjscn / vnd zcr-
gehn / dann der Gottlosen Begierd kob
wwdverlohrcn werden . 2

Ehr sey demVatter / vnd dem D»,
Sohn / vnnd dem Heiligen Geiß : tz
Als er war im Anfang/M vnd all- j t £
wcg/vnd zu ewigen Zetten / Amen. ^ Z

Antiphon .
Ein Englisch Leben hat er geführt/
Darmnb ihm alles Lob gebührt . HZ

Capit : Zgp. 7 « lockc
^ ech Hab gewünscht / vnd mir iß ^

Verstand geben worden / vnd ich Ws
Hab angerueffen / vnd ist in mich y»n
kommen der Geist der Weisheit , tzej

Gott sey danck. Z
Lobgejang . nur

PObvndPrcyse/O Christenheit fein
*

ThoMX seeltgs Absterben . ?
O Äontä



107_ ß . THomavon Aqum .
hn O Thoma vns die Seeügkert /
iV/ Thue von Gott erwerben ,
crd kob sey dirVattcr vnd deinem sohn

VndHeiligenGcist auffErdcn .
Durch St .ThoML Intercefllon ,

ß : Gib daß wir selig werden / Amc .
^ t ♦ O -H . Thoma für vns bitt /
cn» Damit vns Gott vcrwerffe nie.

UgZnilicat I^uo . I ,
rl/ Mein Seel macht groß den

HErrn / vnd mein Geist hat gcfro -
lockct in Gott mcinern Hcyland .

r $ Dann er hat angesehen dre De ^
lch mmh feiner Dienerin / dann siche /
llch von discm nun an werden mich alle
t« Geschlecht seclig sprechen.

Dann er hat grosse Ding an
nm- gcthan/dcr da »nächtig ist / vnd
scin Nam ist heilig .

Vnd sein Barmhertzigkeit wah --
)\\u E 6 ret



io8 Tatzeiten von dem
rct von einem Geschlecht in das an-- Als
der bey denen die ihn förchten . ivcg
' Er hat Gewalt erzeigt mit sei--
nem Armb / vnd zerstrewet / die da £ ) (
hoffartig scynd in jhreö Hertzcns tzin
Gemüth .

Er hat die Gewaltigen vom §jn
Stucl abgesetzct/vnd die Dernüthb - §jn
ge erhöhet. G «

DieHungcrigehatermitGüt ' St ,
tern crfüliek/vnd di e Reiche lacr ge^ f. £
lassen.

Er hat seinen Diener Israel
anffgcnommcn/vnd an semBanm
herkigkeit gedacht .

Wie er geredt hat zu vnseren ^
Vattcrn Abraham / vnnd seinem ^
Saamcn ewiglich.

Ehr sey dem Vatter / vnd dem gcre
Sohn/vnd dem Heiligen Getstr lmci

Als



__ Thoma von Aquin. roy
w Als er war im Anfang/setzt vno all--

>vcg / vnd zu ewigen Jenen / Amen.
W Antiphon ,
da 0 Englischer Lehrer Thoma /
ns Ein Inwohner der Himmlischen

Statt Jerusalem/
Ein Zierde der Erden /
Ein Liecht der Gläubigen/
Ein Gcsaß der Tugenden /

üt' Stehe vnsbey allezeit.
^ f* O HErr erhöre mein Gcbett .

^. Bndlaß mein Gcschrey zu dir
acl kommen ,
iw

Gcbett.
m <N Gott der du dein Kirchen/
cm durch die wundcrbarliche

u Lehr demes Heil . Bcichw
cM gcrs vnd Lehrers Thonl ô thuest er**
st : lmchten : Wir bitteri dich / verlcy-
!lls he



iio Tatzeiten von dem

he vns / damit wir / was er hat ge-- Q
lehrt mögen mit Verstand begreift (Bo
fcn / vnd seinen Werckcn nachsol-- Als
gen. Durch vnscrnHEnnIE ^ weg.
fum Christum deinen Sohn / der
mit dir vno dem Heiligen Geist/ £
gleicher GO " lebt vnd regiert in reric
Ewigkeit / Amen . ä
f * O HErr erhöre mein Gcbetk. HL

Vnd laß mcill Getchrey zu dir Hai
kommen . ä

f . Laßt vns den HErrn loben- auff
^ . GOttscndanck . HL

3
Zu der (Lomplet. der .

f * Bekehre vns / O GOtt / vnser
Heyland . Eo

rv.Vn wende dcincnAorn von vns . Als
f . O Gott mcrckauffmein hiljf. weg
Y^. HErr cylcmir zuhelffen .

Ehr



A . Thomavon Lqum . in
\v Ehr scy Dem Vatter / vnd dem
iff 8ohn / vnd dem heiligen Geist :
) l-- Als er war im Anfang/Wt vnd all --
k- tvcg/vnd zu ewigen Zeiten / Amen .
W Plalrn 133 .
I / Sihc/nun lobet Gott denHEr --
in rm alle Knecht deß HErrn .

Die jhr stehet in dem Hauß deß
. HErrn / in den Vorhöffen deß
HP Hauß vnsers Gottes .

Deß Nachts hebt ewere Hand
mffzu den Heiligen/vnd lobet den
HErrn .

Der Herr segne dich außGyon /
der Himmel vnd Erd gemacht hat .

stl Ehr sey dcnl Vatter / vnd Dem
E ohn / vnd dem Heiligen Gcist :
Als er war im Anfang/fftzt vnd aU-

♦ weg / vnd zu ewigen Zeiten / Amen .

An -



III £ a&$eiten x>cn dem

O Thonra vns durch dein Furbitt W
Bcy GOtt erwürb der Seelen

Friv . ^
Die Christenheit das bittet dich / Lob
So loben wir GOtt ewiglich.

r
r

Capit : Fccl . 24 . öci
Ich Hab nicht mir allein gtar - 3

- eitet / sondern allen/ die der War -

hcünachstcllcn . f . £
Gott scy danck. >> >

Lobgejattg .
gZEy seinem Grab durch GO ^

tes Gnad / A
Werden die Kranckcn geheylet / ^

Wer sich dorthin hat mit Andacht
Verlobt / vnd zu dem cylct.

Dammb/O Thoma / gelobet scy tcn
Von vns allhie auff Erden / ,Mit



A . THomavon 2lquüi . uz
itt W deinerHilff/vn6 Sünder er--
m frcw

Auff daß wir seelrg werden.
Lob ftp dir Vatter / vnd deinem

Sohn/
Vnd H . Geistauff Erden /

Dem wahrcGott in deinemThron
v' Den Himmel thuc vnö geben /
v Amen.

i - O HErr erhöre mein Gebett .
^ Vndlaßmem Gefthrepzudir

kommen.

it

Gebett.
Go« der du dein Kirchen/
durch die wundcrbarliche
Lehr dcineöH.Bcichtigcrs

^d LehrersThomD chucst erlcuch-
lcn : Wir bitten dich / vcrlephe
°n6/damit wir/was er hat gelehrt/

mögen



H4 Tatzeiten von dem

mögen mit Verstand bcgrciffcn / ^
vnnd seinen Werckm Nachfolgen . ^ \t
Durch vnscren HErrn IEsum mi
Christum deinen Sohn/der mit dir i
vnd dem Heiligen Geist / gleicher
Gott lebt vnd regiert in Ewigkett /
Amen.
f ♦ O HErr erhöre mein Gebete.

Vnd laß mein Geschrey zu dir C
kommen . Ö

tf. Laßt vns den HErrn toben.
izr . Gottsey danck.

vnr

Jetzt iv» Leben/auch in fern*
gen Tag defrAbsterbens ^

Amen. na
mci
f« j
fiel



A Thoma von 2! qurn. ir 5
n / Lünffschöne Gebettlcm ; n
^ dem H . Tholna von Aquin : Da --
llNl mit vnscre fünff äusserliche Sinne /
dir durch sein Fürbitt mögen beschü -
her
tt/

tzet werden .
I.

f ih das Gesicht.
H .THoma/bittc Gott/daß
er vnscre Augen abwcnde /

u darnit sie nicht auff das cyt-
le schawen / oder vnrcine Farben /
vnd Formen : Sondern sie seyen

lit Brunnquell dcr Jäher / auffdaß
. tvir vnscre Sünde allezeit bewei¬

nen. Wötten sie sich in die Höhe
richten/ schawen sie auffden Hirn -
Mcl/wornach wir zichlcn. Wötten
sic sich nidl -rwenden : So schawen

* sie du Erden an / auß welcher wir



n <? Geistliche Gebctt zu dcm

§cmacht s yn. So offt aber eines
gählrchcn GegcnwurfsGcfahrvcr-
Händen/ so seyn sie blind / oder doch
also sehend / daß wir nicht verlohrm
werden .

I I. hm
$ur das Mi

heiliger Thoma bitte ner/
Gott / daß wir allzeit fern- >cbr<
ge Ohren haben / zu dm "t.

GöttlichenEingebungen / keuschm ^
in

Gesprächen / vnd Geistlichen ^ l-
sängern. Vnscre Ohren seyn Ätti
verstopfft für den vnkeuschen Etw wU
gebungen dcß Teuffcls / schändliche
Reden der Menschen / vnd gaile ?un<
Buler - Lieder / damit wir dermal der
eins/nach disem Leben die fymw ms
tische Music der Engeln Gottes &cfj l
vnauffhörltch mögen anhör 'n. ban<

ui . M



A . Thoma von Lquin . ny
I I I.

>ov beit Geruch ,
och Thoma bitte © £ >ff /

daß wir den zarten Geruchrcn
für ein übclrüchendcn Ge --

imck hatten / auff daß wir nicht /
Mitvnsere Kleider / Schlaffkam -

ittt m/Bett/oder anders/so wir offt
tti- lcbrauchcn/ anstrcichen vnd erfül¬
len "r. Laß vns gegen den Armen
Herr Vin Abschewen haben / daß sic mehr

»bcl/alswol riechen : hingegen die
:pn Üemeinschafft der Reichen nicht
' im »erlangen/ weil sie von Bisem vnd
cht Kmmet / als welches nur Anrai -^
nle ?ung zur Geilheit seyn/angcnemen
lab- Geruch von sich geben : Damit
m ms nicht nach dffcm Lcben/an statt
ces deß licbllchcn Geruchs / lauter Ge --

ßanck widerfahre
IV . Für



118 Geistliche Gebett zu dem

I V.

Für die Berührung . 4
H . Thoma / bitte GOtt /
damit daß die durch vnscrn

^ gantzen Leib gehende Be¬
tastung / denen vbrigcn Sinnen \nx>\
nicht lieblich schmeichle/ vnd sie zur ^ l
nachfolg der Geilheit anreitze. P om
Heiliger Thoma/erwürbe vns/auff Noi
daß wir discn Sinn zur schuldiger ^ rd
Richtschnur der Keuschheit zwin- wcf;
gen/ darnit er nit suche / was weich / >jc
lind / vnd dem Fleisch anncmbkch ^
ist / vnd wir durch Frechheit die
Schrancken der Schamdhafftig - ^ ,
kett nicht vbcrtretten .



A . Thoma von Äquin . 119

V.

Förden Gesthmach .
M H . Thema bitte GOtk/
cm

jo ? auff daß wir nicht in köstli-
bc-- *3 chen Trachten der Spei -
^ cnvns belustigen : Laßvns / vn --
$ut ern Trunck massig ncmmcn / vnd
O 'om Wein/als worinn lauter geile
wff Wollust stecket / nicht angefüllet

verden / vnd diß zu einer vnver -
'üt* -rechlichen Regl halten / daß wir
cb / sie Speisen nicht anderst / als eine
^ ärtzncy cinnemmen / mit solchen
^ nicht eine Wollust deß Geschmachs

zu suchen / sondern allein vnserer
Nothturfft auffzuhel-

fen.



1120 Geistliche Gcbettzu dem

St . Th - m« von AquinGe -Auc
bett/vmb Besserung dcß Lebens . dlg !

Barmhcrtziger / vnd gütiger !
QW ger Gott/verleyhe mir / daßnich

ichaußgantzen Herren bc^dir t
gehre/juche/erkenne / vnd erfülle abdani
lcs/fo dir wolgefMg . Richte allGik
mein Thun vnd Lasscn/zuLob/EhrWi
vnd Preist deines allerhciligstensugc
Samens . Gib rmr/daß ich wolle/lich«
moge/vnd wisseallcs/so duvonmirwill .
erforderst / vnd daß ich erfülle alles / Her
so ich zu thun schuldig / vnd daslicm
meiner Seelen -tzeyl nutz vnd gut daß
ist. O ttcber -Herr/ich bitte dich /
mach mir einen rechten / sichern / nrch
vollkomnen Weeg zu dir/in Glück /
vnd Widerwärtigkeit / das ich in fW 1
meiner Wolfahrt dir Lob vnd bttt<
Danck sage/ vnd mich nicht erhebe : tvid

Auch



deß Ä - Thomas von Aqurn. 121

(goZnck in Widerwärtigkeit / ßcoul*
s . dig seye / vnd nicht klcinmüthig
züt^tvcrde . Vcrlcyhe nur / daß mich
- daßnichts erfrcwe / dann was mich zu
t Mir bcförderet/auch nichts betrübe /
eal^ ann was mrch von dirabwendek .
e allGib/O mein (3Ott / nach deinem

EhtWillcn 1 ich niemand begehre
stenZugcfallcn / daß .mir auch alle zeit-
Zlle/liche Drng mißfallen vmb deines
mirwillen : vnd das mir auß ganzem
les/Hertzen gefalle/was dir Licb/ange -
dasncmb vnd wolgcfällig ist : Item /
gut daß ich ein Verdruß Hab an aller

ch / 8'rewd/welche ist ohne dtch / daß ich
m/ltrchts begehre / so wrder dich ist.
ück/ Glb mir/OÄott/FrewdvndSüs -

h in stgkeit m deiner Arbeit / mach mir
ond bitter vnd schwärllch alle Ruhe / so
-be : rvider dich ist. Gibmir/O gütti ^

uch § gcr



1 2.2 Geistliche Gebett

gerGott/daß ichmcmHertzindich UH
erhebe / vnd richte / vnd daß ich Tr ,
schmertzlich bedcncke meine Gebre - daß
chm vndVnvollkommenheit/mit ken ,
einem guetten Jürsatz / mit deiner Dü
Hülff vnd Gnad zu bessern. O ged ,
HErr mein Gott / mache mich de- gun
mutig ohn allen falsch/frölich ohne mir
Leichtfertigkeit / trawrig ohne Gst
Kleinmüthigkeit / rein vnd keusch / Wi
erbar/dapffer/redlich vnd warhaff -- £cfc<
kig. Das icfy dich förchte / deine im ^
Gebott halte / meinen Nächsten lie--
Le / vndjhm auffcrbäwlich sey mit crgx
Worten vnd Wercken / daß ich £ > t
Gott vnd der Obrigkeit gehorsam / vnd
vnd in altem Lreutz geduldig sey. lieh
O du süsscrHeylanv/gib mir stankt Tre
hafftrges Hertz/das mich nichts ah mir
Mende von dir / keine böseÄedan - g^ tt

rken/



deß A . THoiNL von Äquiri . irz 5
ich tken / Eegrerd / Anfechtung noch n
ich Trübsal . Grb mir Herr vnd Gott / -
w daß mein Verstand dreh recht er- /
lnit kenne/vnd mein Will dreh vber alle /
m Ding liebe / daß ich ohn vnterlaß -
O gedcncke mit hertzlichcr Dancksa - -
de- gung an dein Lieb vnd Trew/so dn d
^
ne mir armen Sünder bewlsenhast .̂ -

^ne Gib mir Fleiß / daß ich dich sueche r -
h / Weißheik/daß ich dich finde : Ein k
^ Leben daß dir gefalle : Verharrung d
we im guettcn; daß ich auffdich warte : e
lie-- gin lebendige Hoffnung / die dich t>
>̂ ik ergreiffe vnd vmbfahe . Gib mir / -
lch Q milder Erlöser / daß dein Pein v
ln/ vnd Creutz / meinem Fleisch pein - !-r'
ey. lieh / vnd meinem Geist der höchste d
"d^ Trost / vnd Süßigkeit sey. Gib »k
tö* mirauch/O allerliebster HErr/O /
*** güttiger Gott JEsu Christe / daß u
en/ F r ich )



124 Geistliche Gebe «

ich hier in disem Leben / durch uit
wahre Buß mich theilhafftig ma¬
che deiner Guechat / Ouad / vnd
Barmhertzigkeit / vnd dcr ewigen -
Glory / Frewd / vnd Sccligkctt /
Amen .

GebettdessH . Thom ^ vott
Lguin/vor dcr heiligen Kom¬

munion .
Llmuchtiger vnd barmher ^
tzigcr Gott / sihc ich komme
zu dem hochheiligen Sa¬

krament deß Fronleichnambs dei¬
nes gelebten Sohns / rncincs
^ ) ErrnJEiu Christi : ich komme
aiscin Kranckcr zum Artzt dcßLe-
b ns/als ein lackender zumKönig
der Ehren / als ein vnrer

'
ncr zu dem

Quell der Barmhertzigkeit / alsem
Blm-



deß -6 . Thottisevsn Aqnm. 12 5
\ Blinder zu dem Liecht der ewigen
*

Klarheit . Ich bitte dich wegen dei¬

ner vnendlichen Barmherzigkeit /
1 A du wöllest mein Kranckheit heplen /

mein Bloßheit bekleiden/ mem Ar-
muth bereichen/mein Blindheit er-

^
leuchten/auffdaß ich dich das Brod
der Engeln/ den König aller Köni¬
gen/ vnd dcnHerrn allerHerrschen-

f
den / mit solcher Kindlicher Forche

^
vnd Ehrerbietung / mit Rew / vnd

^ Andacht / mit solcher Rcinigkeic
^ vnd Glauben/ mir solcher Lieb vnd
^ Dcmuth/mitsolchem Fürsatz em-

^ pfange / wie es dem Heyl meiner
Seel am nützlichsten ist / vnd an jh-

'
me selbstcn gczicmbtich / recht vnd

^ billrch. Glb O HErr / daß ich nicht
t allein empfange das Sacramem /
^ sonder auch die Gnad desselben.

§ ; 0

i



12 $ Geistliche Gebett

;; O güettiger Gott / gib daß ich das
H würdige Gacrament deßFronleich-

; nambs deines SohnöIesuChristi /
welchen er auß dein Jungfrawti --
chen Leib seiner heiligsten vnd gebe -
nedeyten Mucker Maria an sich ge¬
nommen ; also möge empfangen /
damit ich vnter seine Glider gc-
zehlct / vnd dem Leib seiner Heili¬
gen Kirchen möge einverlciht wer¬
den . Gib O süssester Jesu/daßdiß
Sacrament sey ein Süssigkcit meiß¬
ner Seel / Gesundheit vnd Hcyl m
allerVersuechung/Frid vndFrewdin aller Trübseeligkeit/cinTugendt
vnd Krafft in meinen Worten vnd
Wercken / ein Trost vnd Beschü-
tzung in dem letzten Ständlein nuU
neszeitlichenLebens / Amen.



deß A . THoniL vsnAqum . tzj

Ein schönes Geben vor der
-6 . tfommunton / welche« der heilige
^ honra« von Aquin gcbetter / da er
das ^ Hchheilige Sacramenr deß Ll -

tare in feinen letzten Döthen
empfangen .

a Jk m
'
nem Herßen vnnd

Mund bekenneich/daß du/
O HErr JEsu / in disem

Alkerhciligsten Saeramenc war -

hafftig bist / wahrer GOTT vnd

Mensch/Gottes ewigen Vatters /
vnd Mari « Sohn/dcr werkh mei ^

ner Seelen Erlösung / die Weg¬
zehrung meiner Pilgerfahrt / ja
mein Gott vnd mein HErr / in de-
me ich festiglich glaube vnd hoffe.
O HErr Jesu / auß Menschlicher
Blödigkeit vnd Schwachheit / Hab
ich vilfaltig wider dich gesündiget /

F 4 aber



Geistliche Gebete
aber du brst güetig vnv barmhertzig /
vnd verzeihest denen/die dich in der
Warhcit / mit demüthigen Geist
anrueffen . Ich bitte dich/O gütti -
gcr HErr Jesu / durch die Krafft /
vnd Verdienst deines Allerherlig -
sten Leydens/du wollest mir deinem
vnwürdigen Diener alle meine
Sündverzeyhen/auffdastich in di-
str Stund / dich aller deiner Gött¬
lichen Fürtrefflichkeiten nach / mö¬
ge würdig empfangen / vnd deiner
Gnaden vnd vilfaltigen Gaben
hier zeitlich/vnd dorren ewrgtheil -
hafftlg wcrden/Amen .
Gebett dess Thomas vott

-Äqin'n nachEmpfahungoeßAllcr -
heiligsten Sacra »nenes .
Llmachtlger / ewrger Gott -

2/ » , O >? lm»illscher .Vakker/ich
sag



deßK . T'homse von Lquin . 129

sag dir Lob vndDanck/daß du mich
vnwürdigcn Sünder nicht nach
meinen Verdiensten / sonder nach
deiner grossen Barmhertzigkcit ge-
spciset hast / mit dem kostbarlichen
Leib vnd Blut deines eingebohrnen
Sohns / vnscrs lieben HErrn IE -
su Christi : Vnd bitte dich/ daß di-
scs Sacrament mir nicht scy ein
Vcrschuldigungzur Pein : sonder
einhcylsamcs Mittel zur Gnad /
seye mir ein starcke Waffen dcß
Glaubens/ ein Schild eines gueten
Willens / seye auch ein Reinigung
meiner Sünden/ ein Vermehrung
vnd Nachfolgung einer rechten
Lieb/Gedultvnd Demüthigkeitei¬
nes gehorsamen Lebens / es seye
auch mrr ein starcke Beschirmung
wider alle meine Feind / damit ich

F 5 vir



i ? o Ein schöner Grueß
Dir allein anhange/vnd mein Leben
in dir beschlösse . Ich bitte dich
auch / dH du mich vnwürdigen
Sünder wollest führen zu dcrHim-
lischen Wohnung / in welcher du
bist ein wahres Liecht deinen Lieben
Außerwöhlten / ein Vollkommene
Beständigkeit/vnd ewige Frewd/
Amen .
Ein schöner Grucß dcßHcy -
ligen Thomre von Aquin zu dem

Eochhcyligsten Sacramĉ t
deß Altars.

bette dich an / O grosser
S& GO «/

O IEsu Trost der Seelen
Du wunderbarlichesHimniclbroV

Du sättigest in HungersQuelle.
Mein



dcß S . THoriiL von Aqum . r ; r

Mein Hertz in mir / vor Lieh zer¬
springt /

Wann ich an dich gedcncke .
Dein süsser Nam / mir Frewden

bringt /
Vnd mich in Lieb versendet .

Die Augen dich Zwar sehen nicht /
Die Hand auch seynd beraubet .

Deines allcrheylrgstcn Angesicht /
Mein Hertz doch an dich glaubet /

Daß GOttes Wort ich glauben
will /

Iu aller Zeit auff Erden /
Dann diß die Seelen tröstet vit /

Daß sie mögen seelig werden .
O Gort du bist der wahre Weeg /

Die Warheit vnd das Leben /
Du führest vns auff den rechten

Steg /
Thucst vns den Himmel geben .
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r ; i Ein schöner Grueß .
O JEsu wann mein Seel bedenckk

Was sie mit Schmertzen gese--

hen /
Da du am H . Creutz gehanckt /

Muß ich vor Leydt zergehen .
Am Creutz die Gottheit verborgen

war
Anjetzoist auch verborgen /

Die Menschheit / vnd dein Ange -
sicht klar /

. Suche ich mit groffcnSorgcn .
Aa Gott / vnd Mensch erkenne ich

dich
So wol in Frcwd/als Schmer¬

len /
Den Sohn Davids anrucffe ich /

Mit Mund / vnd auch mit Her --

tzcn.
Gedenck meiner im Paradcyß

O IEsu Trost der Seelen /
Stehe



f deß Tbomr von Äqnin. i ; ;

j Stehe bcy / zur Zeit deß Todten
! Schweiß /
^ Errett mich vor der Höllen ,
i Deine allerheyligste Wundenmahl

Kan ich zwar n: t berühren/
Trage sie doch im Hertzen überall/

Als den Geruch der Mührren .
Gib daß ich deinen Worten glaub/

O wahrer GOtt vnd HErre
Daß ich nit werde der Hölle Raub /

Drß ich allein begehre.
O du Heytigcs Sacramcnt /

Gedachtnuß Christi Sterben /
Nchnle mich auff in deine Hand /

, Vnd laß mich Gnad erwerben.
. Daß ich dir lebe/ vcrleyhe mir /
' Gott Himmels vnd der Erden . .

All mein Sünd verzeyhe mir /
Vnd laß mich scelig werden.

! Tröst mich rn aller Trawrrgkeic /
O
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O Trost vnd Frewd meines

Hcrtzen /
Gib mir Himmlische Süffig keit

Hilff mir in allen Schmertzem
O JEsn Wahrer kelican ,

Wasch ab mich armen Sünder
Mit deinemBluee/daß ich kan seyn

In der Zahl Gottes Kinder
EinTropffc deines heiligstcBluts /

Die gantze Welt kan retten /
Aust der ewigen Höllen Gluct /

Die altcSchlangc Tödtcn .
O I E S V / den nun sihe ich

Versperre mir die Höllen
Nach Dir/ •£ > IEsu / dürstet mich/

Erlöst mein arme Seelen .
Srhc an/O IEfu/groffer GO kt /

Mrch arme Sünder auffErde /
Gib mir dcß wahren Lebens -Brot /

Auffdaß rch seelig wcrde/Amcn .
Lob-



dcß H . Thomr von Äqum . 155

Lob-Gesang von dem Aller-
heutigsten Sacrament/welches der
Thomas von Aquin gewacht hat/ vnd

sich dessen die allgemeine Catho-
lischt Rirch thuer ge¬

brauchen.
tf? OU Sion deiner HErm
^ Deinem Heylandtgib die Ehr /

Mit Lobspruch vnd Gesang .
Frcw dich dann Er ist so herrlrch /

Daß du ihn kanst loben warlich /
Nitgnucgjam dem Lebcnlang .

Heut wird in der Kirchen Gottes
Das Sacrament dcß Himmel -

Brodts
Anzubctten vorgestellk.

Welche dctHErr zwölffBrüdern /
Als der vrsprung allcrGüttern /
Hat zu essen außgctheilk .

Daruck soll heut seinLoberklingen /
Vnd

i

£,
fm
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Vnd hoch durch die Wolckcn

drmgcn /
Zum gesternten Gotteshauß .

Dann diß groß Sacrament /
Sein Ursprung vnd sein End :
Legt vnö discr Feyrtag auß .

Der new König vnd Regent /
New Gcsätz / new Testament /
New Astern Lobgcsang ;

Erleucht mit ihrer Klarheyt /
Erfüllen mit ihrer Warheyk /
D «e alt Figuren allesambt .

WgsEhristus in scinemNachtmal
Hat verricht vnd befohlen :
Thun wir zurGedachtnuß sein .

Durch sein nmchtigcsWort allein /
Zeigen wir Brodt vnd Wein /
Zu einem Gnaden Opifcrrcm /

In dem Opffer vns zu guete /
Wird Brodt Fleisch/Wein zu

Bluete / Wct -
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Welches doch keiner mercke kan.

Ja solch Werck begreifft mit nichts
Der verstand/noch das Gesichte
Allein der Glaub nimbt es an .

Vnter beyderley Gestalten :
Wunderbarlich scyn vkr walten :
Christi wahres Fleisch vki Blut .

Vnd - war in den Zeichen beyde :
Christus gantz vnd vngeschcydt /
Beyderseyts verbleiben thuk.

Also wird Er gantz vollkommen /
Von den Christen eiügenotnen /
Vnd wird auch verzehret nicht .

Einer empfahet Ihn alleme r
Oder Lausent in gemcine :
Der ein nimbt so viel/als stt.

Gut vnd böß empfahen Ihn bcyde :
Aber sehr wert vnterschewen /
Die Frucht ihrer Nicssung ist.

Dann den gueten wird das Leben :
Den
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Den Bösen dcn Todt gegeben :
L> merck diß , vll hüi dich Christ .

Nach gebrochenem Sacrameni /
Glaub vnd dich darvon nicht

wende/
Daß ein jedes stücklein behende /
Als vil dasgantz in Ihm hüllt .

Darumb diß ist die wäre Summe /
Dcß verborgenenHeyligthume/
Geschieht kein Gewalt vllkotüt

nicht vmme/
Wall das brochene brod zerfatk.

Schaw das Brodt der Engeln
Wird zu einer Pilger Speisen /
Macht die kinderGottesfrölich /
Vnd gehöret nit vor die Hund .

Diß ist Jsaac vnschuldig /
Vnd dasOsicrlamb geduldig/
Vnd dise seynd Gott gehuldigt/
Haben dch Manna alle Stund . .

Guter
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GucmrHirte I E S V Lhrlste /

Du vns weyde/duvns friste /
Widers Teusfels Kunst vnd

Liste/
Endlich zar

'
g vns die Wollüste :

Die deinen Erben seynd beraik.
O IE .SV dich zu vns wende /

Biet vns dein hülffvnd Hände /
Daß wir dort nach disemElende /
DeinTischganger seinohn ende
Am Tisch der Vnsterbligkeit /

Amen . ,
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